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ANZEIGEN

Wir suchen Grundstücke und Häuser zum Kauf! 
Eine marktgerechte und faire Bewertung sowie eine professionelle  

und zügige Abwicklung sind für uns selbstverständlich! 
Sie möchten Ihr Grundstück verkaufen und suchen nach einer Anlagemöglichkeit?

Wir haben die Lösung für Sie und beraten Sie gerne ausführlich!
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Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

das alte Jahr ist vorüber und ein Neues beginnt. Noch ist 
eine gewisse Ruhe an diesen ersten Tagen des Jahres für 
gewöhnlich spürbar und ich hoffe auch Sie konnten aus den 
Tagen um Weihnachten Ruhe und Kraft schöpfen. Vielleicht 
ist es einigen gelungen über manche Gewohnheiten nach-
zudenken. Gewohnheiten, die wir zu selten hinterfragen. 
Vielleicht konnten einige die kurze Zeit der Stille nutzen, 
um zu reflektieren. Und hoffentlich haben viele von Ihnen 
Ideen und Pläne daraus mitnehmen können.

Denn nun liegt ein neues Jahr vor uns und wenn damit auch 
nicht alle belastenden Spuren des vergangenen Jahres ver-
schwinden, so wird doch stets der Jahresanfang von einer 
positiven Energie begleitet. Hoffnungsfrohe Erwartungen, 
wie sie nur am Beginn von etwas Neuem stehen können – 
manchmal verbunden mit dem Wunsch „Dieses Jahr wird 
besser.“ 

Sicherlich treibt uns wohl dieser Wunsch an, wenn wir an 
den Frieden in der Welt denken. Auch wenn es schier un-
möglich erscheint, die Krisen und Konflikte in der Welt zu 
verändern, so können wir es zumindest in unserem Zu-
sammenleben versuchen: Zeigen wir uns wider den Trend 
versöhnlich, suchen wir nicht nebenan nach Fehlern, blei-
ben wir ohne Aggression und ziehen wir uns nicht in eine 
virtuelle Welt zurück. Haben wir Haltung und hören wir uns 
andere Meinungen an. Schließen wir Frieden mit uns selbst 
und wachsen an der Erkenntnis, dass wir nur durch Gegen-
sätze lernen können. Stärken wir unsere Gesellschaft durch 
gegenseitigen Respekt.

Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

in diesem Jahr wird unser Ort 1275 Jahre alt und der Wunsch 
nach einem guten Zusammenleben hat die Menschen hier 
in Höchberg von jeher begleitet. Nicht immer wird dies im 
Nebeneinander geglückt sein, sicherlich war aber das Stre-
ben nach Glück und Zufriedenheit nur durch ein Miteinan-
der erfolgreich.

Ich würde mich freuen, wenn Sie in diesem Jahr bei vie-
len Veranstaltungen, die sich über das ganze Jahr verteilen 
werden, die Möglichkeit ergreifen und an unserem Gemein-
deleben teilhaben. Mögen wir Glück und Zufriedenheit ge-
meinsam spüren. Möge uns ein gutes Zusammenleben auch 
dadurch gelingen, damit wir am Ende so gemeinsam auf ein 
gutes Jahr zurückschauen können. 

Lassen Sie es uns besser machen!

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
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Sitzungstermine Januar / Februar

Di, 17.01. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung

Di, 24.01. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung

Di, 07.02. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung

Di, 14.02. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung

Sie erreichen uns telefonisch am sichersten in der Kernzeit:
Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr Mo. - Mi. 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 14:00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses

www.hoechberg.de poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0 Fax: 0931 49707-98

Rathaus & Bürgerbüro:
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung.

Notrufnummern

Polizei 110          Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung Stadtwerke Würzburg 36 12 60

Aus dem Rathaus | Veranstaltungskalender

jeden Dienstag 13 - 17 Uhr Grüner Wochenmarkt Pfarrhof Kirche St. Norbert im Hexenbruch
jeden Freitag  9 - 14 Uhr Grüner Wochenmarkt Marktplatz, Altort 
08.01. 16:00 Uhr Neujahrsempfang zum Jubiläumsjahr  TG Halle, Jahnstr. 2 Markt Höchberg
12.01. 19:00 Uhr Bingo-Abend Höchberg, Pfarrheim St. Norbert Frauentreff St. Norbert im KDFB
13.01. 16:30 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege
14.01. 09:00 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege
20.01. 19:30 Uhr Blue Friday Jazzlounge - Blue Sky Orchestra kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg 
21.01. 15:00 Uhr Märchenkonzert | Hänsel und Gretel kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
21.01. 19:30 Uhr Maruti Quintett Klassikkonzert „Frenglisch“ kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
28.01. 19:30 Uhr 1. Prunksitzung Kath. Pfarrheim Mariä Geburt Faschingsgilde Helau Krakau
28.01. 19:30 Uhr Inventur 2022 mit Friedrich & Süß kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
03.02. 19:30 Uhr 2. Prunksitzung Kath. Pfarrheim Mariä Geburt Faschingsgilde Helau Krakau
03.02. 19:30 Uhr Improtheatershow | Beutelboxer kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
03.02. 16:30 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege
04.02. 19:30 Uhr Christian Springer „Nicht egal“ | Kabarett kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
04.02. 09:00 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege
05.02. 17:00 Uhr Helene Beuchert & Barbara Metzger kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg 
    - Winterliche Märchen
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr.

Datum  Zeit  Bis wann/Was ist los Ort Veranstalter
Alle Termine vorbehaltlich aktueller Corona-Regelungen – bitte Tagespresse beachten bzw. Veranstalter vorab kontaktieren.

Fundsachen November / Dezember

- Kopfhörer JBL
- 3 x Schlüsselbund
- Einzelner Schlüssel
- Kette
- Thermoskanne
- Airpods

Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins in den Online-Veranstaltungskalender unter 
www.hoechberg.de, damit dieser hier im Kalender erscheint.

Nächste Ausgabe Februar 2023

Redaktionsschluss Sonntag*, 15. Januar
Verteilung KW 05 bis Freitag, 03. Februar

Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-
den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 
(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 
vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-
be zu verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

Vorbesprechung Marktfest 2023

- Tuch
- Lesebrille
- Armbanduhr rot
- Kinderjacke Tommy Hilfiger
- Armbanduhr Daniel Hechter
- Autoschlüssel VW

Der Termin für die erste Vorbesprechung zum Jubiläums-Marktfest 
2023 findet am Dienstag, 31.01.2023, um 18:30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses 2 statt.
Ein Einladungsschreiben mit weiteren Informationen ging Ende De-
zember 2022 an alle Vereinsvertreter und Mitwirkenden raus. Soll-
ten Sie keines erhalten haben, wenden Sie sich bitte an franciska.
bouma@hoechberg.de. Wir freuen uns auf rege Teilnahme!

Abholung der Christbäume

Die Weihnachtsbäume werden vom Kommunalunternehmen 
des Landkreises Würzburg in Zusammenarbeit mit dem Markt 
Höchberg  am Montag, 16.01. 
  und Dienstag, 17.01.2023 abgeholt.
Es wird gebeten, die Christbäume 
  ab Montag, 16.01.23, ab 6 Uhr 
am Straßenrand bereitzulegen. Bitte achten Sie darauf, 
dass die Bäume vollständig abgeschmückt sind.
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Aus dem Rathaus

An alle Hausbesitzer

Erscheinungstermine 2023 Mitteilungsblatt 
und besondere Hinweise

Kein Mitteilungsblatt im Briefkasten?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche 
des Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkas-
ten gefunden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), 
können Sie sich an verschiedenen Auslegestellen die neues-
te Ausgabe holen – oder das PDF online abrufen unter www.
hoechberg.de bzw. www.hoechberg-mageta.de. Wenn Sie 
mehrere Monate hintereinander kein Mitteilungsblatt be-
kommen haben, wenden Sie sich bitte telefonisch oder per  
E-Mail an das Bürgerbüro des Marktes Höchberg, Tel. 49707-0,  
poststelle@hoechberg.de 
AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten):
Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro | Rathaus; Mainlandbad 
(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 
76; Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, 
Hauptstr. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank 
Höchberg, Hauptstr. 101; ENI-Tankstelle, Leistenstr. 2; tegut-Markt, 
Waldstraße 4

Immer wieder kommt es beim Ablesen des Wasserzählers zu ver-
meintlich unerklärlich hohem Wasserverbrauch. 
Bei näherer Beobachtung unserer Mitarbeiter der Wasserversor-
gung stellt sich oftmals heraus, dass das Sicherheitsventil des Warm-
wasserspeichers undicht ist und Wasser über den Über-lauftrichter 
unkontrolliert in die Kanalisation abläuft. Des Weiteren sind auch 
laufende bzw. defekte Toilettenspülungen ein Grund für großen 
Was-serverlust. 
In ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie regelmäßig den Wasserzäh-
ler zu kontrollieren und die Zählerstände zu vergleichen und sich zu 
notieren.

Das Mitteilungsblatt erscheint auch in diesem Jahr immer am 1. Frei-
tag im Monat, d. h. am
• 06. Januar
• 03. Februar
• 03. März
• 07. April
• 05. Mai
• 02. Juni
• 07. Juli
• 04. August
• 08. September
• 06. Oktober
• 03. November
• 01. Dezember

Unterschiedliche Verteilungstage
Die beauftragte Verteilerfirma hat die Ortsfläche von Höchberg in 
sieben Gebiete unterteilt, in denen insgesamt acht Austräger und 
Austrägerinnen – allesamt Schüler – das Mitteilungsblatt in vorgege-
benem Zeitrahmen individuell an die insgesamt 5.250 Haushalte ver-
teilen. Daher kann es vorkommen, dass die einen das Mitteilungsblatt 
schon erhalten haben, während die anderen (noch sehnlichst) darauf 
warten. Aus diesem Grund werden die Auslagestellen auch erst zum 
offiziellen Erscheinungstermin mit der aktuellen Ausgabe bestückt 
bzw. diese erst dann im Bürgerbüro ausgegeben, da dann die Vertei-
lung größtenteils abgeschlossen ist.

Neue Auslagestelle Frankenwarte
Um den Bürgerinnen und Bürgern an der Frankenwarte weite Wege 
zu den restlichen Auslagestellen Höchbergs zu ersparen, steht nun 
seit kurzem auch dort, genauer gesagt am Spielplatz Am Schindan-
ger, Ecke Friedbergweg, eine wetterfeste Prospektbox, die ab so-
fort mit der aktuellen Ausgabe des Mitteilungsblattes bestückt wird. 
Der Markt Höchberg hofft damit, eine weitere Versorgungslücke zu 
schließen.

Räum- und Streupflicht

Alle Jahre wieder dürfen wir an die Bestim-
mungen laut Gemeindeverordnung zur Räum- 
und Streupflicht erinnern, die besagt, dass 
innerhalb der geschlossenen Ortslage die 
Eigentümer von bebauten und unbebauten Grundstücken, die an 
öffentliche Straßen, Wege oder Plätze angrenzen, verpflichtet sind, 
die an ihr Grundstück angrenzenden Gehwege oder Gehbahnen bei 
Schnee und Glatteis auf eigene Kosten in sicherem Zustand zu halten. 

So sind bei Schneefall die Gehwege oder Gehbahnen während der 
Zeit des Tagesverkehrs von Schnee und Eis so oft zu räumen, dass 
diese ohne Gefährdung begehbar sind. Zur Eindämmung der Rutsch-
gefahr sind geeignete abstumpfende Mittel (z.B. Sand oder Splitt) 
einzusetzen.
Als Tagesverkehr gilt an Werktagen die Zeit von 6.30 - 20.00 Uhr, an 
Sonn- und Feiertagen von 8.00 - 20.00 Uhr. Es besteht ausdrücklich 
auch Räum- und Streupflicht, wenn kein Gehweg vorhanden ist. In 
diesem Fall ist eine Gehbahn (1 m breit) auf der Straße zu streuen 
bzw. zu räumen.
Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der 
Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder er-
schwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und 
Fußgängerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Internetseite des 
Marktes Höchberg www.hoechberg.de

Winterdienst des Marktes Höchberg:
Im Straßenbereich bearbeiten die Mitarbeiter des Bauhofes Höch-
berg zuerst die Bus- und Hauptstrecken. Die übrigen öffentlichen 
Straßen werden anschließend bearbeitet.
Parallel zum Räum- und Streueinsatz auf den 
Straßenflächen bearbeiten die Mitarbeiter 
im Bereich des Fußgängerverkehrs die Bus-
haltestellen, Treppenanlagen und Gehwege 
der gemeindeeigenen Grundstücke.
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Aus dem Rathaus

Fahnenaktion „NEIN - zu Gewalt an Frauen“ Neues Ärztehaus im Grundweg

Der 25. November ist der internationale Tag gegen Gewalt an 
Frauen.
Spontan beteiligte sich der Markt Höchberg 2022 erstmalig an der 
Fahnenaktion der Frauenrechtsorganisation Terre des Femmes „Frei 
leben ohne Gewalt“, die seit nunmehr 20 Jahren in Deutschland statt-
findet und über das Landratsamt Würzburg mit umworben wurde.

Alljährlich soll mit dem internationalen Gedenktag das öffentliche In-
teresse auf die Gewalt gegen Frauen gelenkt werden und Strategien 
zur Bekämpfung in den Mittelpunkt rücken.
Hintergrund für die offizielle Initiierung des Aktionstages 1999 durch 
die Vereinten Nationen war die Ermordung der drei Schwestern Mira-
bal am 25.11.1960 in der Dominikanischen Republik, die sich jahrelang 
für Frieden und Demokratie in ihrem Land einsetzten und Wider-
stand gegen den Diktator Trujillo leisteten. Der Mut der Schwestern 
gilt seither als Symbol für Frauen weltweit, die nötige Kraft zu entwi-
ckeln, sich gegen jegliches Unrecht zu wehren und für seine Rechte 
zu kämpfen.

2023 sollen rund um den Gedenktag auch entsprechende Veranstal-
tungen und Aktionen in Höchberg stattfinden, die sich mit der The-
matik befassen.

Der dreigeschossige Neubau im Grundweg, der seit Frühjahr diesen 
Jahres förmlich aus dem Boden geschossen ist, sieht von außen be-
trachtet schon fast fertig aus. Jetzt geht es innen weiter. Und wenn 
alles planmäßig läuft, stehe einer Fertigstellung im Sommer 2023 
bislang nichts im Weg, so das Büro Oechsner Architekten Ingenieure 
GmbH.

Auf 745 Quadratmeter Nutzfläche entsteht „Ortho Höchberg“, die 
neue Gemeinschaftspraxis von Dr. Bernhard Weth und den beiden 
Orthopäden und Unfallchirurgen Dr. Piet Plumhoff sowie Dr. Barba-
ra Thumes, deren Praxis aktuell noch im Gebäudekomplex Lamm zu 
finden sind. Während eines Ortstermins machten sich nun die beiden 
Ärzte Thumes und Plumhoff gemeinsam mit Bürgermeister Alexan-
der Knahn ein Bild vom Baufortschritt. 

Großzügig, freundlich und barrierefrei
Sämtliche Räume sind bereits erkennbar - ein großzügiger Empfang 
mit Wartezimmer bildet das Zentrum im zweiten Geschoss, das so-
wohl über den Treppenaufgang als auch mittels eines Fahrstuhls zu 
erreichen sein wird. Vom Wartebereich aus geht es zu acht Behand-
lungsräumen, in denen mithilfe hochmoderner medizinischer Geräte 
die orthopädische Diagnostik stattfindet und therapiert wird.
Im Obergeschoss befinden sich neben Küche und Aufenthaltsraum 
ein großer Multifunktionsraum für verschiedene Veranstaltungen 
und die komplette Radiologie. 
„Wir freuen uns sehr, endlich in einem modernen und barrierefreien 
Ärztehaus praktizieren zu können“, sagen Thumes und Plumhoff, die 
in Zukunft mit zwei weiteren Ärzten ihr Spektrum erweitern wollen. 
Bis zur Praxisaufnahme werde es aber wohl bis Oktober/November 
2023 noch dauern. Und Bürgermeister Alexander Knahn freut sich 
mit: „Schön, die gute ärztliche Versorgung in Höchberg – zumindest 
im orthopädischen Bereich - auch in Zukunft gesichert zu wissen.“

Das neue Ärztehaus im Grundweg - von außen fast fertig, läuft der Innenausbau 

gerade auf Hochtouren. Dr. Barbara Thumes und Dr. Piet Plumhoff (v.l.) haben 

Bürgermeister Alexander Knahn zur Rohbau-Besichtigung eingeladen.
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Aus dem Rathaus

Schulbänke an Rumänienhilfe gespendet

Aus der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses (BUA) vom 06.12.2022

Bereits im September hat der Markt Höchberg Schreibtische, die an 
der Ernst-Keil-Grundschule durch neue ersetzt wurden, einer nach-
haltigen Lösung zugeführt und der Rumänienhilfe Karl gespendet. 
Nach einem kleinen Zwischenstopp in Dettelbach traten diese dann 
auch direkt per Sattelzug ihre Reise zu einem Partner in Rumänien an.
Nähere Informationen finden Sie unter www.rumaenienhilfe-karl.de. 

Würzburger Straße | Anlage von straßenbegleitenden Parkplätzen
Bereits in der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 
12.03.2019 wurden dem Ausschuss von der Verwaltung Möglichkei-
ten erläutert, um Teilbereiche der bestehenden Grün- und Pflanz-
flächen in der Würzburger Straße zu Parkplätzen umzubauen. Nach 
einer ersten groben Überplanung des Straßenbegleitgrünes wurde 
der Bau von ca. 17 Stellplätzen in Erwägung gezogen. Diese sollten 
nach Fertigstellung dann an interessierte Anwohner verpachtet wer-
den. Diese erste Grobplanung zur vorgeschlagenen Umwandlung von 
Grün- und Pflanzflächen wurde von der Verwaltung nun überarbei-
tet. Dabei hat sich gezeigt, dass sich bei der Anlage von Parkplätzen 
entlang der nördlichen Fahrbahnseite mit einer Mindestbreite von 
2,00 Meter, die bereits jetzt schon geringe Fahrbahnbreite der Würz-
burger Straße unter die vorgeschriebene Mindestbreite von 6,00 m 
reduziert. 
Darüber hinaus ist damit zu rechnen, dass die geparkten Fahrzeuge, 
aufgrund der bestehenden Stützwände und Mauern am nördlichen 
Stellplatzrand, die Stellplatzfläche von zwei Metern überschreiten 
und teilweise in die Fahrbahn ragen. Hieraus ergeben sich erhebliche 
Behinderungen beim Begegnen der Linienbusse mit entgegenkom-
menden Bussen, Müllabfuhrfahrzeugen und PKW in der Fahrbahn.

Daher beschloss der BUA, die Planungen für die Ausweisung von 
Parkplätzen aufgrund fehlender Fahrbahnbreiten in der Würzburger 
Straße nicht weiter fortzuführen.

Elmar Zeh von der Rumänienhilfe Karl, Bürgermeister Alexander Knahn sowie die 

Mitarbeiter des Bauhofs Klaus Hahner, Michael Lindner und Bauhofleiter Michael 

Gintner packten gemeinsam mit an, die Schulbänke in den Kleintransporter zu 

laden.

Neugestaltung Parkplatz Albrecht-Dürer-Straße am Kreisverkehr
Im Zuge der Bauarbeiten für den Kreisverkehr musste der bestehende 
Parkplatz teilweise zurückgebaut, asphaltiert und als Bypass für den 
Busverkehr benutzt werden. 

Das Gremium beschloss, die Neugestaltung des Parkplatzes gemäß 
der vorgelegten Planung durch die Verwaltung, welche eine einspu-
rige Umfahrung als Einbahnstraße mit Schrägparkplätzen vorsieht. 
Die Oberfläche der Parkplätze wird mit versickerungsfähigem Ra-
senfugenpflaster hergestellt. Das anfallende Oberflächenwasser soll 
vor Ort mit über Entwässerungsmulden und Baumrigolen versickert 
werden. 
Zusätzlich wurden im Zuge der Straßenbauarbeiten für den Kreisver-
kehr Leerrohre im Gehweg für die Versorgung von Ladesäulen für 
Elektroautos vorgesehen.
Die Versorgung der Ladesäulen könnte über eine Photovoltaik Anla-
ge über der mittleren Parkplatzreihe erfolgen. Außerdem könnte das 
anfallende Regenwasser auf den Kollektoren in einer Zisterne gespei-
chert und zur Bewässerung der umliegenden Grünflächen benutzt 
werden.

Die komplette Niederschrift zu diesen und anderen Sitzungen finden 
Sie im Ratsinformationssystem des Marktes Höchberg unter https://
ris.hoechberg.de. 
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Aus dem Rathaus

Erster Schnelllader in Höchberg geht ans Netz

Bewerbungsmöglichkeit für Kunst- und Kulturschaffende zur 14. Zeller Kulturmeile 2023 

70% in 25 Minuten laden – moderne Schnell-
lader sind eine der Schlüsseltechnologien 
der Elektromobilität. So kann ein modernes 
Elektroauto, selbst mit großem Akku, in der 
Dauer eines Einkaufs geladen werden. 

Die Bedingungen dafür sind, dass das Fahr-
zeug diese Technologie unterstützt und die 
erforderliche Ladeinfrastruktur vorhanden 
ist. Letztere ist in Unterfranken noch nicht 
häufig anzutreffen.

Durch ein Gemeinschaftsprojekt der Firmen 
Auto Billinger, RSB Rudolstädter Systembau 
und WVV entstand in Höchberg am „K.A.R.L“ 
der erste Schnellader im weiteren Umkreis: 
Ein Projekt mit Signalwirkung.
Höchbergs Bürgermeister Alexander Knahn 
bedankt sich „bei allen, die diese Idee mit-
tragen, allen voran dem Bauherrn Sebastian 
Billinger und seinen Mut, solch ein Projekt 
umzusetzen, sowie der Firma RSB für die 
Idee, Entwicklung und Umsetzung“.
Nicht nur die Ladesäule macht diese Ladesta-
tion zu etwas Besonderem, sondern auch die 
prägende Überdachung aus dem Hause RSB.  
So sind Fahrerinnen und Fahrer während den 
Ladevorgängen vor der Witterung geschützt 
und sitzen nicht im Dunkeln.

Tobias Lauer (DBDB), Sebastian Billinger (Auto Billinger), Stefan Altenhöfer (TÜV Süd), Heiner Wehr (RSB), Bür-

germeister Alexander Knahn, Simon Weilnhammer (RSB), Florian Doktorczyk (Stadtwerke Würzburg), Bernd 

Hammer (WVV), Tobias Hufnagel (MFN), André Nun (WVV); Foto: DBDB, Dirk Baierlipp und Tobias Lauer 

„Jede Tankstelle hat ein Dach, bei Ladestationen ist dies aber noch die Ausnahme. Das ändert 
sich aber gerade: In ganz Deutschland bauen wir mit an Projekten rund um die Elektromobili-
tät.“, berichtet Simon Weilnhammer, geschäftsführender Gesellschafter von RSB.
Das Konzept scheint aufzugehen, denn die neue Ladestation spricht sich schnell herum: Be-
reits vor der offiziellen Eröffnung wurde diese schon von E-Mobilisten genutzt. Deshalb kann 
davon ausgegangen werden, dass dies nicht die letzte Ladestation dieser Art sein wird und 
der Ausbau weiter vorangehen wird.

An alle Kunst- und Kulturschaffenden der 
Region:  Jetzt noch für die 14. Zeller Kul-
turmeile bewerben!
Machen Sie mit bei der beliebten Zeller Kul-
turmeile 2023! Am 24. und 25. Juni 2023 soll 
sich Zell a. Main zum 14. Mal in einen leben-
digen Ausstellungsort und zum kreativen 
Zentrum der Region verwandeln. Und Sie 
als Kunst- und Kulturschaffender können 
ein aktiver Teil werden und zum Gelingen 
dieses außergewöhnlich kreativen und viel-
fältigen Erlebniswochenendes beitragen! 
„Die Meile“, wie die Zeller die Veranstaltung 
liebevoll nennen, lebt durch die enorme Kre-
ativität der Künstler und Kunsthandwerker, 
die Vielfalt an Darbietungen, das Engage-
ment der ehrenamtlichen Mitarbeiter des 
Arbeitskreises Kultur Zell am Main und die 
Teilnahme der Zeller Vereine, Kirchen und 
Organisationen. 

Sie sind Kunstschaffende/r und würden 
gerne sich und Ihre Werke bei der 14. Zeller 
Kulturmeile präsentieren? Dann bewerben 
Sie sich bis spätestens 31. Januar 2023! 

Informationen und ein Bewerbungsformular 
finden Sie auf www.kultur-in-zell.de. 
Wir freuen uns auf Sie! Foto: Ronald Grunert-Held
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VERANSTALTUNGS-HIGHLIGHTS 2023

08.01. Neujahrsempfang mit Auftakt des Jubiläumsjahrs 

08.02. Seniorenfasching

21.02. Faschingszug „ins 1275. Höchberger Jubeljahr“

27.02. - 01.04. Wanderausstellung Wildbienen 

01.03. Wildbienenhotel-Einweihung

15.04. Country-Abend der Dancing Crows

30.04. Tanz in den Mai der Schützengesellschaft

Mai - Juli Höchberger schreiben „Briefe an die Zukunft“ - zugestellt wird in 25 Jahren

01.05. Tanz um den Maibaum des Heimat- und Trachtenvereins

06.05. Auftakt STADTRADELN Aktion 2023

06./07.05. Lindenfest der Musikfreunde Höchberg 

07.05. Grenzgang Teil 1, Abschluss beim Lindenfest

20./21.05. Wurstfest der Handballer

16.06. Blaulicht-Jugenddisco „50 Jahre Jugendfeuerwehr“

17./18.06. 160 Jahre Freiwillige Feuerwehr Höchberg - Jubiläumsfest

21.06. Fête de la Musique in ganz Höchberg

24.06. Gemeinsames Chorkonzert der Höchberger Chöre

08.07. Grenzgang Teil 2, Abschluss beim Hexenbruchfest

08./09.07. Hexenbruchfest

14. - 16.07. Großes Jubiläums-Marktfest mit vielen Attraktionen

31.07. - 12.08. Ferienspielplatz

16.09. Apfelfest des Obst- und Gartenbauvereins

22.09. Gala-Weinprobe in der kulturscheune höchberg

Oktober Abschluss der Aktion „1275 Bäume für Höchberg“ - Pflanzaktion

03.10. Eröffnung des Kulturwegs „Höchpunkte“ des Verschönerungsvereins

08.10. Kirchweih-Jahrmarkt der Werbegemeinschaft

20.10. Wein-Erlebnisabend der CSU

22.10. Herbstkonzert der Musikfreunde

Dezember Lichterfest - Abschlussevent des Jubiläumsjahrs

09./10.12. Weihnachtsmarkt der Musikfreunde Höchberg und des SPD-Ortsvereins

16.12. Vorweihnachtliches Konzert der Musikfreunde

 ... und viele weitere mehr unter www.hoechberg.de
  - Änderungen vorbehalten - 



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 10

Aus dem Rathaus



11

Aus dem Rathaus

Das Druck-Gewerbe zwischen Tradition, Wandel und Energiekrise: Landrat Thomas Eberth 
besucht Spiegel Verpackungen in Höchberg

Mit seiner Lage und Infrastruktur ist der Landkreis Würzburg ein 
idealer Wirtschaftsstandort im Zentrum Deutschlands und Europas. 
Um die Rahmenbedingungen auch weiterhin passend zu gestalten, 
stehen Politik und Verwaltung in regem Austausch mit den Unterneh-
men der Region. Im Zuge dessen besuchte eine Abordnung des Land-
ratsamts Würzburg um Landrat Thomas Eberth kürzlich gemeinsam 
mit Höchbergs Bürgermeister Alexander Knahn das Traditionsunter-
nehmen Spiegel Verpackungen in Höchberg.
„Mit unseren Besuchen bei den Firmen in der Region wollen wir er-
fahren, was den Unternehmerinnen und Unternehmern am Herzen 
liegt, wie wir unterstützten können und wo eventuell der Schuh 
drückt“, erklärte Landrat Thomas Eberth bei einer ersten Kennen-
lernrunde. Es gebe an vielen Stellen im Amt Berührungspunkte – sei 
es bei Genehmigungen von Arbeitsberechtigungen, Integrations-
leistungen, durch die Arbeit der Kreisentwicklung, oder auch bei der 
Planung von Erweiterungsoptionen und Ansiedlungen. „Am Ende des 
Tages leben wir durch Arbeitsplätze der engagierten Unternehmen 
und den dadurch resultierenden Steuereinnahmen in unserer Regi-
on“, betonte Eberth.

Spiegel Verpackungen: Erfolgreich mit Nachhaltigkeit
Das Höchberger Unternehmen Martin Spiegel Kartonagenfabrik 
GmbH & Co. KG besteht seit mehr als 100 Jahren als Familienbetrieb. 
Gegründet wurde das Unternehmen mit Sitz in Würzburg von Mar-
tin Spiegel sen. Im Jahr 1914, nach mehreren Erweiterungen und 
Umzügen innerhalb Würzburgs zog es das Unternehmen 1976 nach 
Höchberg. 
Inhaber Michael Spiegel führt die Geschäfte des Unternehmens in 
vierter Generation. Mit mehr als 40 Beschäftigten werden – zum Teil 
auch im Schichtbetrieb – pro Jahr mehr als 80 Millionen Faltschach-
teln und weitere Produkte gedruckt. Das Unternehmen bietet von der 
Entwicklung bis hin zur Auslieferung der fertigen Verpackungen alle 
Schritte an. Mit seinen Produkten unter anderem für die Branchen 
Gesundheit, Kosmetik sowie Lebensmittel erzielt Spiegel Verpackun-
gen einen Jahresumsatz von rund 7 Millionen Euro.
Während eines Rundgangs durch die Fabrikhallen lenkte Michael 
Spiegel den Fokus auf den Kern seines Unternehmens: den Aspekt der 
Nachhaltigkeit. Das Verpackungsmaterial selbst stamme aus nach-
haltiger Forstwirtschaft (FSC-zertifiziert), mit der Verwendung von 
chemiefreien Druckplatten und mineralölfreien Druckfarben würde 
man zusätzlich schadstoffarm arbeiten. Gerade mit dem Beginn 
von Corona habe man etwa mit plastikfreien To-Go-Verpackungen 
großen Zuspruch erhalten, so Spiegel weiter. Generell sei der Nach-
haltigkeitsgedanke aber längst bei vielen Herstellern angekommen 
und würde genutzt: sei es bei der Umverpackung von Cremetuben, 
Fairtrade-Schokolade oder Papier-Trägern für Bier.

Große Sorge wegen Energiepreisen 
Inzwischen erzeuge man auch rund 40 Prozent des verwendeten 
Stroms selbst. Im Angesicht der aktuellen Energiekrise wolle man 
dies aber besser gestern als heute weiter ausbauen, betonte der Ge-
schäftsführer. Eine weitere Photovoltaik-Anlage befinde sich daher 
aktuell in Planung. Seine Sorgen äußerte er dennoch offen: Bei 
einem hart umkämpften Markt wie dem Verpackungsgeschäft könne 
er die enormen Energiepreissteigerungen nur bedingt an die Kunden 
weitergeben. „Die derzeitige Frage ist: Wie lange können wir diese 
Zusatzkosten stemmen?“, so Spiegel.

Appell an Verwaltung: Abbau von Bürokratie
Was Michael Spiegel in diesem Zusammenhang bemängelte: Gerade 

jetzt seien die langsam mahlenden Mühlen der Bürokratie deutlich 
zu spüren. Jeder Tag, den die Genehmigung der geplanten PV-Anlage 
länger dauere, koste derzeit bares Geld. Michael Spiegel betonte al-
lerdings auch: „Bei aller Kritik an den bürokratischen Hürden selbst, 
kann ich mich nie über die Menschen in den Ämtern beschweren. 
Dort hat man immer sein Möglichstes getan.“
An diesem Punkt brachte sich auch Bürgermeister Alexander Knahn 
mit einem Appell mit ein: „Wir brauchen in unseren Ämtern einen 
Abbau von Bürokratie und keinen Behörden-Dschungel! Für mich ist 
der Unternehmergeist der Familie Spiegel in Höchberg einzigartig. 
Sie brennen für ihre Firma, sorgen für ihre Mitarbeiter und sind dem 
Standort treu. Weniger Hindernisse an den Schreibtischen in unseren 
Ämtern würden genau diesen Familien zugutekommen.“ 

Landrat Eberth plädiert für offene Kommunikationswege 
Landrat Thomas Eberth bedankte sich bei dem Unternehmer und 
Bürgermeister Knahn für die Einblicke und die offenen Worte. „Wir 
am Landratsamt Würzburg versuchen stets interne Abläufe zu ver-
einfachen, um den Bürgerinnen und Bürgern entgegenzukommen“, 
so Eberth. Genauso wichtig sei es, dass man als Unternehmerin oder 
als Unternehmer aber generell als Bürgerin oder Bürger keine Scheu 
vor den Behörden habe und gerne auch den direkten Kontakt zu den 
Beschäftigten suche, um gemeinsam nach Lösungen für anstehende 
Herausforderungen zu suchen.

Eine Abordnung des Landratsamts Würzburg um Landrat Thomas Eberth (mittlere 

Reihe 2.v.r.) besuchte kürzlich gemeinsam mit Höchbergs Bürgermeister Alexan-

der Knahn (Mitte) sowie Vertretern der Sparkasse Mainfranken das Unternehmen 

Spiegel Verpackungen in Höchberg. Geschäftsführer Michael Spiegel (vorne, 

rechts) und Seniorchef Martin Spiegel jun. (vorne, 2.v.r.) empfingen die Gruppe. 

Fotos: Christian Schuster

Bei einem Rundgang erklärte Geschäftsführer Michael Spiegel (2.v.r.) seine Pro-

duktionslinien, die pro Jahr mehr als 80 Millionen Faltschachteln und andere Ver-

packungen bedrucken und in die gewünschte Form bringen. (Von links) Fabian 

Hollmann, Leiter des Geschäftsbereichs 4 Arbeit und Soziale Angelegenheiten, 

Landrat Thomas Eberth und Bürgermeister Alexander Knahn (rechts).
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„Fit fürs Ehrenamt“ – Weiterbildung

Mit einem kostenfreien Qualifizierungs- und Weiterbildungsangebot 
will die Servicestelle Ehrenamt als Zentrum für lokales Freiwilligen-
management alle freiwillig Engagierten im Landkreis Würzburg (un-
abhängig von der Ehrenamtskarte) in ihrem Engagement fördern und 
stärken. 

Mittwoch, 25. Januar 2023, 18:30 bis 21:00 Uhr
Mitgliederversammlung im Verein: Richtig Einladen und Tagen
Das Herzstück des Vereinslebens ist die Mitgliederversammlung. Es 
werden Beschlüsse gefasst, Ämter vergeben, der Prüfbericht der 
Kasse vorgestellt und neue Mitglieder begrüßt. In der Veranstaltung 
wird auf die Planung und Durchführung von Mitgliederversammlun-
gen eingegangen, indem die rechtlichen Grundlagen und Zusam-
menhänge besprochen werden. 

Mittwoch, 08. Februar 2023, 18:30 bis 20:30 Uhr (ONLINE)
Online-Fundraising: Digital Spendengelder sammeln
Der Workshop beschäftigt sich mit den digitalen Möglichkeiten des 
Fundraisings. Neben den wichtigsten Grundlagen des Online-Fund-
raisings wird die Planung und Durchführung von konkreten Spenden- 
und Crowdfunding-Aktionen erläutert. 

Donnerstag, 30. März 2023, 18:30 bis 20:30 Uhr
Probleme ansprechen: Schwierige Situationen im Ehrenamt 
meistern
Kommunikation ist die Grundlage zwischenmenschlicher Situatio-
nen, auch in schwierigen Momenten. Doch viele Menschen scheuen 
sich, Kritik zu üben oder Fehler offen auszusprechen. Dabei hilft die 
richtige Form der Kommunikation, Ursachen aufzudecken und künf-
tig Fehler wirkungsvoll zu vermeiden. 

Donnerstag, 20. April 2023, 18:30 bis 21:00 Uhr
Kurz und knackig Schreiben: Öffentlichkeitsarbeit in sozialen 
Medien
Soziale Medien sind wichtige Kommunikationsplattformen, wenn es 
um die Verbreitung von Informationen oder auch um die Gewinnung 
neuer Mitglieder für den Verein geht. Tipps & Tricks und die Gestal-
tung wirkungsvoller Social-Media-Beiträge stehen im Mittelpunkt 
dieser Veranstaltung. 
 
Mittwoch, 24. Mai 2023, 17:00 bis 20:00 Uhr
Soziale Netzwerke für den Verein entdecken und nutzen
Die Differenzierung verschiedener sozialer Netzwerke, die Nutzung 
sozialer Medien sowie Social-Media-Strategien werden in diesem 
Workshop thematisiert. Folgenden Fragen wird dabei auf den Grund 
gegangen: 
Welchen Nutzen haben soziale Medien für einen Verein? 
Wie findet man das richtige Medium für den eigenen Verein? 
Wer ist die Zielgruppe? 
Was für Möglichkeiten der Interaktion bieten soziale Medien? 
Wie sichert man die Privatsphäre der Vereinsmitglieder und Besuche-
rinnen und Besucher? 

Veranstaltungsort und Anmeldung: Alle Präsenzangebote finden im 
Sitzungssaal II im Landratsamt Würzburg, Zeppelinstraße 15, 97074 
Würzburg statt. 
Die Anmeldung ist ab sofort unter Angabe von Namen, Adresse, 
Engagement und Kontaktmöglichkeit per E-Mail an ehrenamt@lra-
wue.bayern.de oder telefonisch unter 0931 8003-5839 möglich. Die 
Platzvergabe erfolgt nach der Reihenfolge der Anmeldungen.

„Griechisches“ Mieterjubiläum

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
-erhaltung und Unternehmensnachfolge 

Bürgermeister Alexander Knahn (rechts im Bild) gratuliert zusammen 
mit der im Rathaus zuständigen Sachbearbeiterin Heike Stephan 
(links im Bild) dem Pächterehepaar Vassiliou zum fünfundzwanzigs-
ten Jubiläum ihres „Griechischen Restaurant Mainland“ – besser be-
kannt und weit über die Ortsgrenzen beliebt als „der Grieche“. Der 
Markt Höchberg freut sich auf noch viele weitere Jahre der herzli-
chen Gastlichkeit bei griechischen Spezialitäten und in einzigartiger 
Atmosphäre.

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird der 
Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe und Exis-
tenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei dieser 
ersten Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb individuell 
und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und Wege von Pro-
blemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Finanzierungsfragen, 
Organisationsabläufe, Rechnungswesen, Marketing, Unternehmens-
übergaben, etc.). Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. 
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 12. Januar 2023 von 9.00 
bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt Würz-
burg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

Mal mich aus
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Energiegeladene Show mit viel Witz und Stimmgewalt

„Pasquale Aleardi & Die Phonauten“ brachten 
mit ihrer Antidepressionsmusik gute Laune 
in die Höchberger Kulturscheune - und ein 
Hauch von Hollywood.

Die meisten kennen das „Zugpferd“ Pasquale 
Aleardi, wie dieser von den beiden Musikern 
der Phonauten nicht zuletzt wegen seiner 
vermeintlichen Ähnlichkeit zu diesem Tier 
scherzend bezeichnet wird, aus Film und 
Fernsehen. Zum Beispiel aus den Filmen 
Keinohrhasen, Männerherzen oder dem Hol-
lywood Blockbuster Resident Evil. Als Kom-
missar Dupin ist dieser aktuell in der gleich-
namigen ARD-Serie zu sehen. Etwas weniger 
bekannt ist Aleardi als Musiker. Doch das 
sollte sich spätestens seit dem Auftritt in der 
kulturscheune höchberg geändert haben. 
Mit seinen Kollegen „Spike“ und „Mary“ mu-
sizieren „Pasquale Aleardi & Die Phonauten“ 
(PAuDP)mit zahlreichen Instrumenten und 
kreativen Effekten, welche stilistisch irgend-
wo zwischen Chansons, Charts und Musik-
Kabarett angesiedelt sind, enthusiastisch 
drauf los – und ziehen das Publikum mit. 

Aleardi, der durchaus auch auf größeren 
Bühnen zuhause ist, lobte gleich zu Beginn 
den Umstand, dass er in der Kulturscheu-
ne tatsächlich alle Gäste bis in die hinteren 
Reihen sehen könne. Und die durften nicht 
nur zuhören, sondern auch mitmachen. Sei 
es in Form eines kleinen Duetts, einer per-
sönlichen Einweisung in die hohe Kunst des 
Nasenflöten-Spiels oder als großer Chor, der 
gemeinsam Lieder wie „Griechischer Wein“ 
von Udo Jürgens oder altes Liedgut wie „Ku-
ckuck ruft ś aus dem Wald“ zum Besten gab.

Pasquale Aleardi (2. vr.) & „Die Phonauten“ (rechts und Bildmitte) mit den glücklichen Gewinnern, die beim 

Markt Höchberg Gewinnspiel in den sozialen Medien Karten für das Konzert gewonnen hatten. 

Fotos: Wolfgang Kuch

Die Gewinnerinnen und Gewinner des Aleardi Konzerts.

Termin für ein Wiedersehen steht schon fest
Insgesamt überzeugten die drei Musiker 
durch ihre musikalische und instrumentale 
Vielseitigkeit, ihren Wortwitz und nicht zu-
letzt durch ihr Gesangskönnen, sodass der 
Abend hielt, was er versprach – jede Menge 
gute Laune und keine Chance dem Winter-
blues. Ein Gast brachte es in seinem Feed-
back auf den Punkt: „Das war das unterhalt-
samste und schönste Konzert, das wir bisher 
hier gesehen hatten!“
Und wer sich nun ärgert, dieses Event ver-
passt zu haben, muss nicht traurig sein 
– denn PAuDP kommen im nächsten Jahr 
wieder. Am 30.11.2023 wollen sie wieder die 
kulturscheune höchberg rocken. Karten hier-
für gibt es bereits im Vorverkauf unter 
www.kulturscheune-höchberg.de. 
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Ferienbetreuung in den Osterferien 2023

„Originale eines Originals“ – Ausstellung zum 
100. Geburtstag des Künstlers Ludwig Ehrbar

ANZEIGEN

Der Markt Höchberg bietet vom 3. April bis 14. April 2023 eine zu-
verlässige Ferienbetreuung in Kooperation mit dem AWO Bezirksver-
band Unterfranken e.V. an. Willkommen sind alle Schulkinder von 6 
bis 12 Jahren mit Hauptwohnsitz in Höchberg. Die Betreuung findet 
von Montag bis Freitag (außer feiertags) jeweils von 7.30 Uhr bis 
16.00 Uhr in den Räumen der AWO Mittagsbetreuung an der Grund-
schule Höchberg statt. Das Angebot ist wochenweise buchbar und 
kostet 52,00 € pro Kind/4-Tage-Woche. Im Preis sind Getränke, Snacks 
und ein warmes Mittagessen enthalten. Spiel und Spaß sind ebenfalls 
garantiert. 
Nähere Informationen und Anmeldung: 
AWO Bezirksverband Unterfranken e.V.
Kantstraße 45 a, 97074 Würzburg
Ansprechpartnerin: Frau Tanja Schubert
Telefon: 0931/29938-267
E-Mail: tanja.schubert@awo-unterfranken.de
Anmeldeformular auch auf www.awo-unterfranken.de
Anmeldeschluss ist der 12.02.2023!

Die dritte und mit 65 Werken die größte Ausstellung des Höchberger 
„Originals“ Ludwig Ehrbar, war besonders für die alteingesessenen 
Bürger eine einmalige Gelegenheit, alte Erinnerungen auszutau-
schen und das Leben des beliebten Malers Revue passieren zu lassen. 
Aber auch für Besucher mittleren und jüngeren Alters gab es viel zu 
bestaunen mit welchem naturalistischen Fingerspitzengefühl der Au-
todidakt Ludwig Ehrbar es verstand, Zeichnungen, Gemälde, Porträts 
und Landschaftsbilder auf Holz, Leinwand, Papier und Pappe für die 
Gegenwart und Zukunft festzuhalten.
Bei der Vernissage in der kulturscheune höchberg dankte Bürger-
meister Alexander Knahn vor allem dem Organisator Gerd Mayer für 
seine engagierte Arbeit, mit der er die Ausstellung anlässlich des 100. 
Geburtstages auf die Beine gestellt hat und überraschte die anwe-
senden Gäste noch mit einer Original-Mappe des Künstlers, die reich 
gefüllt mit etwa 100 Entwurfs- und Studienzeichnungen bereits im 
Vorfeld dem Archiv Markt Höchberg von Erika Hillecke übergeben 
wurde.
Gerd Mayer, der selbst Schüler des begnadeten Malers sein durfte, 
gab in einer emotionalen Ansprache Einblicke in Ludwig Ehrbars 
Leben und künstlerisches Wirken. Auch bedankte er sich bei den 
Leihgebern, die diese Ausstellung ermöglichten, dem Verschöne-
rungsverein Höchberg sowie der Fa. Eckert aus Bad Mergentheim, die 
erneut Werke aus Ehrbars beruflichen Leben zur Verfügung stellte.
Besonderer Dank galt dem Autor Dr. Gunther Schunk für seine Neu-
auflage des Büchleins „Ludwig Ehrbar- ein Maler & Höchberger Origi-
nal“, welches im Rathaus für 10,- € erworben werden kann.

Zahlreiche Gäste kamen zur Ausstellungseröffnung „Originale eines Originals“ 

des verstorbenen Höchberger Künstlers Ludwig Ehrbar in die Kulturscheune.

Für meine Projekte 

brauche ich

einen zuverlässigen 

Druckpartner!

Über 30 Jahre Branchenerfahrung garanti eren 
eine hochwerti ge Druckqualität mit niedrigen 
Preisen im Online-Print-Bereich. 

Faires Preis - Leistungsverhältnis

Inhabergeführtes Unternehmen mit eigener Produkti on

Persönlicher Kundenservice 

Overnight- und Expressprodukti on

Top Qualität

Wir sind gerne persönlich für Sie da!
T. 09364 / 81 73 0 | info@rainbowprint.de

Paradiesstraße 10
97225 Retzbach /Zellingen

T. 09364/81 73 0
www.rainbowprint.de

follow us

Unsere Produktvielfalt:

// Haushaltshilfe 
(m/w/d)

0931-497 382-20 | Bahnhofstraße 37 | 67105 Schifferstadt 

kontakt@hilfedienst.com | www.hilfedienst.com

WIR SUCHEN DICH. 
 In Teil- oder Vollzeit.

Einfach anrufen 

unverbindlich informieren
Job bekommen

0931-497 382-20

 Haushaltshilfe 
(m/w/d)

////////////////////////////////////
Landkreis
Würzburg & 

Anzeige WÜ 90 x 133.indd   1 08.12.22   16:31
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kleinekulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenkauf über www.kulturscheune-hoechberg.de oder die Bibliothek 
Höchberg
Zahlungsmöglichkeiten: online: Sepa Lastschrift, Sofortüberweisung, Pay 
Pal oder Kreditkarte, in der Bibliothek Barzahlung möglich
Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte ab 
60% 
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

JANUAR&FEBRUAR
KINDERTHEATER - ZaPPaloT T & 
das  Gesppenst  aus  der  G ießkanne 
05 . b i s  08 . Januar

Nähere Infos und Vorverkauf über www.zappalott.de
Ein quirliges Gespenster-Grusel-Spektakel für alle ab 3-99 Jahren.  Zauberer 
ZaPPaloTT macht sich mit der Eisenbahn auf die Reise, um im alten Schloss 
der Großtante seines Schwippschwagers 9.Grades nach dem Rechten zu sehen. 
Doch irgendetwas stimmt hier nicht.  Spukt es wohl in dem alten Gemäuer? 
Das will ZaPPaloTT gemeinsam mit den Kindern herauskriegen. Wieso rumort 
es so laut aus der alten Gießkanne? Und haben Gespenster eigentlich Angst im 
Dunkeln?

SWING - B lue  Sk y Orchest ra 
„Swing  Swing  Swing“ |  Fr, 20. Januar 
| 19:30 Uhr | 27 €
Blue Friday Jazzlounge hosted by Felix Wiegand

Die „Goldenen Zeiten“ der Big Band Ära bilden den Schwerpunkt dieses Abends. 
Swing Hits von Frank Sinatra, Dean Martin, Count Basie , Glenn Miller und Jenny 
Goodman - Stücke die jeder liebt und die man am liebsten live von einer erst-
klassig Band hört. Das hierfür zusammengestellte erstklassigen Musiker  arbei-
tet seit Jahren in der professionellen Musical- und Bigbandszene Deutschlands 
ua mit HR ,SWR und WDR Big Band, Thilo Wolf Big Band, Peter Kraus, Sasha und 
sind das who ist who der deutschen Jazzscene.

KINDER-MÄRCHENKONZERT - Ma-
rut i  Qu intett  „Hänse l  und  Grete l “ 
|  Sa, 21. Januar | 15 Uhr | E: 12€, K: 8€
Das Maruti Quintett und Jonathan Danigel zei-

gen die beliebte Oper als märchenhaftes Mitmachkonzert für die ganze Familie. 
Das Publikum erwartet packende Livemusik, ein farbenfrohes Bühnenbild und 
ein spaßiger Erzähler, der mit vielen Überraschungen durch die Geschichte führt 
und zum Mitmachen animiert. Durch spielerisches Heranführen wird die wun-
derbare Welt der klassischen Musik in circa 50 Minuten Aufführung zu einem 
wahren Vergnügen.

KL ASSIKKONZERT - Marut i  Qu in-
te t t  „F rengl i s ch“ |  Sa, 21. Januar | 
19:30 Uhr | 16 €
Seit 1993 verbindet der Eurotunnel Großbritan-

nien und Frankreich. Mit seinem Programm „Frenglish“ hat das Maruti Quintett 
jetzt noch eine musikalische Brücke geschlagen. Kompositionen von britischen, 
sowie französischen Komponisten, wie beispielsweise Edward Elgar, Paul Taf-
fanel, Malcolm Arnold oder George Onslow dienen dabei als Stützpfeiler und 
ermöglichen dem Publikum ein akustisches Hin- und Herreisen zwischen diesen 
beiden Ländern. Achtung – ständig wechselnde Verkehrsrichtung.

KABARET T - F r iedr i ch  & Süß 
„Best  Of  - Inventur  2022“ | 
Sa, 28. Januar | 19:30 Uhr | 22,50 €
Sie sind wieder da! Live! Auf der Bühne! Schluss 

mit Zoomkonferenzen, keine Avatare wie beim ABBA Comeback! Heidi Friedrich 
und Birgit Süss feiern ihre verrückt verfl ixte 11. Inventur!
Ein Best – Of Jahresrückblick mit den wirklich besten Nummern der besseren 
letzten besten zehn Jahre! Friedrich und Süss- Ihre Fachkräfte für Humor, Pointe 
und alltäglichen Wahnsinn, mutieren zu Höchstform und schnüren ein Entlas-
tungspaket gegen Frust, Frost und Fake News. Darf Winnetou „Layla“ singen? 
Muss Christian Lindner mit dem neun Euro Ticket nach Sylt fahren, um dort eine 
Minute mit Habeck zu duschen? Ist der Eintritt ins Kabarett demnächst billiger 
als ein Liter Diesel? „Best of Inventur“ – ein komödiantischer Jahresrückblick der 
Extraklasse mit Heidi Friedrich und Birgit Süss. Wie immer mit herzergreifenden 
Tanzeinlagen und aberwitzigem Liedgut. Feiern Sie mit!

IMPROTHEATER - Beute lboxer  |  Fr, 
03. Februar | 19:30 Uhr | 17 €
Die Beutelboxer. Vier sympathische und spritzi-
ge Schauspieler sowie ein wunderbarer Pianist, 

die seit Jahren in der fränkischen Metropole für Furore sorgen, werden Ihnen un-
vergessliche Geschichten nach Vorgaben des Publikums erzählen, ein Feuerwerk 
von spontanen Ideen und Kreativität. Jede Szene entsteht im Augenblick, einma-
lig und unwiederholbar. Ein absolutes Highlight, ein unvergesslicher Abend der 
besonderen Klasse. Improtheater vom Feinsten.

POLIT. KABARET T - Chr i s t ian 
Spr inger  |  Sa, 04. Februar | 19:30 Uhr | 
22,50 €
Ich bin bekennender Nichtradfahrer. Das ist 

nicht wichtig für das Programm. Obwohl. Wer teilt die Welt eigentlich morgens 
immer ein in: wichtig und nicht wichtig? Und abends steigt die ganze Welt un-
zufrieden ins Bett, weil es so viel Grausiges gibt, weil es so viele Trottel gibt, und 
weil es so viele gibt, die behaupten, sie wissen, wie es geht. Die Klugscheisser 
dieser Welt wissen immer, wo der Hammer hängt und was effektiv ist. Ich weiß 
meistens nicht, wo mein Hammer liegt, geschweige denn der dazugehörige Na-
gel. Das ist nun wirklich egal. Aber da draußen gibt es Dinge, die sind eben nicht 
egal. Und darüber erzähle ich.

LESUNG - Mi t  Märchen  zum Glück 
|  So, 05. Februar | 17 Uhr | Spendenbasis
Was erzählen uns diese uralten Lebensweishei-
ten? Warum faszinieren sie uns? Wie wir die Not 

wenden können, zeigen sie auf. ‚Viele Wege zum Glück gibt es‘, sagen sie uns.
‚Alles wird gut‘ fl üstern sie geheimnisvoll. Eine Palette von Märchen zeigt He-
lena Beuchert in ihrem neu erschienen Buch auf. An diesem Abend liest sie 
eine Auswahl daraus vor. Die Musikpädagogin Barbara Metzger illustriert die 
Geschichten mit Musik. Die Spenden gehen an die Höchberger Tafel

70er  Jahre  - SouLEcka  | 
Fr, 10. Februar | 19:30 Uhr | 13 €
Achtung: Tanzveranstaltung!

KONZERT - Mus ika l i s che  Gar tenf reunde  |  Sa, 11. Februar | 
19:30 Uhr | 17 € – „Von Tango bis Klassik“

Soulecka ist die erste Wahl, wenn es um Funk, 
Soul und Groove Musik geht. Wir sind Garant 
für eine schweißtreibende Party. Egal ob Ihr auf 

den Soulsound eines Wilson Pickett, auf den Funk eines James Brown oder auf 
den rauen Bluessound des jungen Joe Cocker steht, die Soulecka Combo wird 
Euch mit ihren Interpretationen vieler großer Hits begeistern. Zusammengesetzt 
aus einem Pool exzellenter Musiker, liefern wir Euch fette Grooves in feinstem 
Sound. 9 köpfi ge Formation mit Gitarre, Bass, Drums, Keys, Bläser, je zweimal 
female- und Male Vocals, allesamt Profi musiker! Also auf geht`s feiert mit uns 
und feiert die Fete eures Lebens! Wir wissen wie wir Euch und eure Freunde 
zum Tanzen bringen!
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Aus dem Rathaus

Pflegeberatung vor OrtNeuer Umweltbeirat 

Termine in Margetshöchheim und Höchberg
Die Abteilung Senioren sieht sich als erste Anlaufstelle für alle Fragen 
rund um das Thema Pflege, Demenz und Wohnen im Alter. Vertreten 
durch seinen Pflegestützpunkt (PSP), möchte die Abteilung Senioren 
für Pflegebedürftige und ihre Angehörigen sowie interessierte Bür-
gerinnen und Bürger im vorpflegerischen Bereich eine wohnortnahe 
Beratung in den Gemeinden anbieten. 
Je nach Beratungsanfrage sind die Mitarbeitenden der Abteilung Se-
nioren/des Pflegestützpunktes Landkreis Würzburg an diesen Tagen 
vor Ort und beraten zu folgenden Themen:
• Pflegeberatung und Pflegekoordination:
 unabhängige Beratung für Pflegebedürftige und Angehörige
• Wohnberatung und Wohnungsanpassung:
 Beratung zum selbstständigen Wohnen im Alter oder mit 
 Behinderung
• Fachstelle für pflegende Angehörige:
 Beratung und Hilfe in besonders belastenden Lebenssituationen 
 (Demenz)
Die „Pflegeberatung vor Ort“ findet von 14 - 17 Uhr nur nach Termin-
vereinbarung statt:
Rathaus Margetshöchheim, Mainstraße 15:
01.02., 01.03., 29.03.2023
Rathaus II Höchberg, Hauptstraße 65:
15.02., 15.03., 12.04.2023
Termine können kostenfrei unter 0800 / 0001 027 oder per E-Mail: 
pflegeberatung@kommunalunternehmen.de vereinbart werden. 

Im Oktober diesen Jahres hat sich der Höchberger Umweltbeirat mit 
Vertretern von Bund Naturschutz, Obst und Gartenbauverein, Land-
wirtschaft, Verschönerungsverein, Jägern, Imkern, Forstwirtschaft 
und interessierten Bürgerinnen und Bürgern gegründet. Seitens 
der Verwaltung sind zweiter Bürgermeister Sven Winzenhörlein und 
Frau Janina Hofmann vertreten. Aufgabe des Beirates ist es, das all-
gemeine Verständnis für den Umwelt- und Naturschutzgedanken zu 
fördern. Kernthemen zu Beginn werden die „Essbare Stadt“ (urban 
gardening) und der „Naturwald“ sein. Der Umweltbeirat tagt viermal 
im Jahr öffentlich. Die Termine können Sie auf der Homepage des 
Marktes Höchberg entnehmen.

Pflegeberatung vor Ort

Kontaktieren Sie uns gerne für einen persönlichen Beratungstermin unter:

0800 / 0001027

WO:        RATHAUS II HÖCHBERG, HAUPTSTRASSE 65

WANN:      15. FEBRUAR   14 - 17 UHR

        15. MÄRZ       14 - 17 UHR

        12. APRIL       14 - 17 UHR

Kostenfreie Beratung zu Pflege, Demenz 
und Wohnen im Alter

Unabhängige Beratung für 
Pflegebedürftige und Angehörige

Beratung zum selbstständigen 
Wohnen im Alter oder 
mit Behinderung

Beratung und Hilfe in besonders 
belastenden Lebenssituationen

Nur nach Termin-              vereinbarung

Sebastian Neumann, Brigitte Wollny, Monia Zecca, Heiko Wilhelm, Martin Hupp, 

Martin Imhof, Yvonne Gerhard-Wiedmaier, Tom Gerhard, Sarah Schönbrodt-Stitt, 

Janina Hofmann, Sonja Ries, Sven Winzenhörlein
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WILLKOMMEN IN HUOHHOBURA

Huohhobura - was bedeutete dieser althochdeutsche Name 
Höchbergs und - wo lag das gleich noch? 

Begeben wir uns ins Frühe Mittelalter und begleiten den Ab-
gesandten des Königs bei einer Grenzbegehung der Mark 
Würzburg im Jahr 779. Mit von der Partie waren als Zeugen 
auch die Eigentümer der grenznahen Grundstücke.

Geschichten  und  geschichtliches

Die Stationen des Grenzgangs oder Grenzumritts wurden 
in einer Urkunde festgehalten, der sogenannten „Zweiten 
Würzburger Markbeschreibung“. 
Um das Jahr 1000 schrieb man diese Urkunde ab und band 
das Einzelblatt zur sicheren Aufbewahrung in ein Buch ein. 
Das Dokument fand seinen Platz in einem Evangeliar, einem 
kostbaren Kirchenbuch, das aufwändig verziert war. Dies un-
terstreicht die hohe Bedeutung der Urkunde.

Anhand der Beschreibung lässt sich die Wegstrecke des 
Umgangs nachverfolgen. Die Grenzgänger gelangten zum 
„erbures“ (=Erbachshof), danach nach „huohhobura“. Dies 
ist die früheste Erwähnung Höchbergs in althochdeutscher 
Sprache. Der Name der Ansiedlung ist zusammengesetzt aus 
„huohh“ und „bura“.
 „Bura“ ist die Mehrzahl von „bur“, was „kleines, einfaches 
Haus“ bedeutet. Heute ist dieser Wortteil z.B. noch in dem 
Begriff „Vogelbauer“ enthalten. Die Rede ist also von kleinen 

Der Buchspiegel des Evangeliars ist mit goldfarbigem byzantinischem Damast mit 
Vogelmuster bezogen. Am unteren Bildrand ist die letzte Buchseite, die „Zweite 
Würzburger Markbeschreibung“, zu sehen. (Universitätsbibliothek Würzburg)

Häusern. Über die Bedeutung von „huohh“, das die kleinen 
Häuser näher beschreibt, streiten sich die Namenforscher 
bis heute. Die Deutungsvorschläge reichen vom Personen-
namen „Huochi“ über „Hohn“ bis zum Begriff „Haken“ 
(vgl. engl. hook). Die jüngste Namensdeutung verweist auf 
„huuh“, den Uhu.
Nimmt man jedoch die Funktion der Ansiedlung Höchbergs 
als vorgeschobenen Grenzposten der Festung Marienberg 
in den Blick, erscheint am schlüssigsten die Erklärung des 
Würzburger Namenforschers Norbert Wagner: Er plädiert für 
„Haken“, was im Mittelalter auch eine Bezeichnung für „Bur-
sche“, „Dienstmann“ war. Mit „huohhobura“ wären kleine 
Häuser für Männer gemeint, die die Bistumsgrenze bewach-
ten. Ob damit Wachtürme entlang der Grenze oder im heu-
tigen Ortsbereich gelegene Häuser gemeint waren, ist nicht 
eindeutig zu entscheiden. 
Im Grenzgebiet auf der Anhöhe zwischen Erbachshof und 
Zweierberg finden sich Reste eines Gebäudes mit rechtecki-
gem Grundriss. Hierbei könnte es sich um das Fundament 
eines Wachturmes handeln. 

Als geeigneter Platz für kleine Häuser der Wachhabenden im 
heutigen Ortsbereich hätte sich der Hang, auf dem die Höch-
berger Kirche Mariä Geburt steht, angeboten. Von hier aus 
hat man Blickkontakt zur Festung Marienberg und auf die 
dorthin führende Straße. 
Letzendlich bleiben alle Deutungsvarianten der Namenfor-
scher und somit auch die frühe Siedlungsgeschichte Höch-
bergs im Ungewissen. Klarheit über die tatsächliche Lage 
von „huohhobura“ könnten vermutlich nur archäologische 
Grabungen geben. 

Die Zweite Würzburger Markbeschreibung (Universitätsbibliothek Würzburg)

Text und weitere Infos: Judith Orschler
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PUTZ.MUNTER 2023

Aktionswoche für einen

sauberen Landkreis

3.–11.3.2023

Jetzt als Gruppe oder Einzelperson anmelden
und die Natur von wilden Müllablagerungen
befreien! Ausführliche Infos und Anmeldeformular
unter www.team-orange.info/putzmunter

Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg

Abfallwirtschaftsbetrieb | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Tel. & Fax 0931 / 6156 400 | info@team-orange.info
www.team-orange.info | Öffnungszeiten: Mo–Do 8–16 Uhr, Fr 8–12 Uhr

15.2.
2022

NICHT VERGESSEN ! Die Abfallgebühr ist fällig am:NICHT VERGESSEN !

Orangene Bildungsoffensive
Spielerisch den richtigen Umgang mit Abfällen lernen –
das ist das Ziel des pädagogischen Konzeptes, welches
das team orange für die Kindergarten- und Grundschul-
kinder des Landkreises Würzburg anbietet.
Alle Informationen dazu unter:
www.team-orange.info/aktionen/fuer-kinder

Die Abfallgebühr ist fällig am: 15.2.
2023

Müllheizkraftwerk
SCHULE

KITA

SCHULSTUNDE 

IN ORANGE
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Höchberg 
So melden Sie sich an: Anmeldung per Post: 
… über das Anmeldeformular im aktuellen 
Programmheft oder als PDF-Download auf 
der vhs-Homepage. Anmeldung telefonisch: 
0931-35593-0 soweit Ihre Kundendaten be-
reits bei uns gespeichert sind. Vormerkun-
gen oder Reservierungen sind leider nicht 
möglich. Anmeldung per Fax: 0931-35593-20. 
Anmeldung persönlich: Ihr Vorteil: Bei Un-
klarheiten können wir Sie kurz beraten. Sie 
wissen sofort, ob Ihr „Wunschkurs“ tatsäch-
lich auch noch frei ist. Unsere Öffnungszei-
ten: Mo. + Mi. 09:00 - 12:30 + 13:00 - 16:30 
Uhr Di. 10:00 – 12:30 + 13:00 - 16:30 Uhr Do. 
09:00 -12:30 Uhr Fr. 09:00 - 13:30 Uhr Würz-
burg, Münzstraße 1. Anmeldung via Internet 
oder E-Mail www.vhs-wuerzburg.info oder 
E-Mail: info vhs-wuerzburg.de. 
Anmeldebestätigung Wir bestätigen Ihre An-
meldung – soweit vorhanden – per E-Mail, 
ansonsten postalisch. Die Teilnahmekosten 
werden in der Regel am Donnerstag nach 
Kursbeginn abgebucht. Den genauen Termin 
teilen wir vorab schriftlich mit. Bitte beach-
ten Sie zu Kursrücktritt & Ermäßigungen 
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Örtliche vhs-Leitung: Dr. Gerhild Götz, Tel: 
0931/400058 (keine Anmeldung). 

Englisch B2: Conversation 
Fit in English, learn through doing. Conversa-
tion, discussions and games in a friendly at-
mosphere. New students are very welcome!! 
Inkl. 2 € Kopierkosten. 
Kursnr.: 41495A-HÖ, Di., 18.4.2023, 18:30-20 
Uhr; 10x; Hexenbruchschule Höchberg, Zi. 105 
Neubau (1. Stck.); 9-12 TN; Alexander Master-
ton; 72,00 € (erm.: 59,00 €) 

Französisch A1 (ab Lektion 5) 
Bonjour! Sie möchten Ihrem französischen 
Gegenüber respektvoll begegnen und sie 
oder ihn mit Kenntnissen in der eigenen 
Sprache überraschen? Ob geschäftlich oder 
im Urlaub - in diesem Kurs können Teilneh-
merinnen und Teilnehmer mit geringen 
Vorkenntnissen weitere Schritte in Richtung 
Frankreich gehen. Bitte mitbringen: Lehrbuch 
"Chapeau A1" (Hueber 978-3-19-003434-5). 
Kursnr.: 42107A-HÖ, Mi., 1.3.2023, 18-19:30 
Uhr; 15x; Hexenbruchschule Höchberg, Zi. 
105 Neubau (1. Stck.); 9-12 TN; Kelly-Maria Pa-
schal; 103,00 € (erm.: 83,40 €) 

Yoga Grund- und Aufbaustufe 
Hatha-Yoga ist einer von vielen Yogawegen 
und kommt aus der indischen Tradition. 
Durch regelmäßiges Üben führt Yoga uns zur 
Harmonie von Körper, Geist und Seele. Dyna-
misches Yoga enthält: kraftvolle, schwung-
volle, lebendige Elemente, sowie sanfte 
ausgleichende Bewegungsformen. Dadurch 
lösen sich Verspannungen auf und die Glie-
der werden wieder geschmeidig. Yoga eig-
net sich für Frauen und Männer aller Alters-
gruppen. Bitte bringen Sie eine Yogamatte, 
eine Decke, bequeme Kleidung und warme 
Socken mit. 
Kursnr.: 51220B-HÖ, Mi., 19.4.2023, 17:45-19:15 
Uhr; 12x; Rupert-Egenberger-Schule Höch-
berg, Klassenzimmer; 5-7 TN; Melanie Endreß; 
146,00 € (erm.: 117,80 €) 
Kursnr.: 51222B-HÖ, Mi., 19.4.2023, 19:30-21 
Uhr; 12x; Rupert-Egenberger-Schule Höch-
berg, Klassenzimmer; 5-7 TN; Sonja Arlt; 
148,00 € (erm.: 119,80 €) 

Wirbelsäulengymnastik und Rückentraining 
In diesem Kurs wird gezielt die wirbelsäulen-
stabilisierende Bauch- und Rückenmuskula-
tur unter fachlicher Anleitung gekräftigt. Ziel 
ist es, typische Rückenbeschwerden zu be-
seitigen bzw. ihnen vorzubeugen. Gymnasti-
sche Übungen verbessern die Beweglichkeit 
der Wirbelsäule und Dehnübungen beseiti-
gen muskuläre Dysbalancen und fördern die 
psychische und körperliche Entspannungsfä-
higkeit. Bitte bringen Sie Sportkleidung, eine 
Sport- oder Gymnastikmatte und kleines Kis-
sen mit. Bitte beachten Sie: Der Kurs entfällt 
am 27. Februar. 
Kursnr.: 54072A-HÖ, Mo., 6.2.2023, 18:35-19:35 
Uhr; 8x; Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 
5-7 TN; Susanne Düchs; 77,00 € (erm.: 63,20 €) 
Kursnr.: 54072B-HÖ, Mo., 8.5.2023, 18:35-19:35 
Uhr; 8x; Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 
5-7 TN; Susanne Düchs; 77,00 € (erm.: 63,20 €) 

Wirbelsäulengymnastik und Rückentraining 
Langes Stehen oder Sitzen und einseitige 
Bewegung führen zu Fehlhaltungen und 
verfrühten Abnutzungserscheinungen in 
den Gelenken und in der Wirbelsäule. Durch 
gezielte gymnastische Übungen (Dehnen 
und Kräftigen) können Sie das muskuläre 
Gleichgewicht verbessern und damit diesen 
Beschwerden vorbeugen. In unseren Kursen 
erhalten Sie fachliche Anleitung, die Ihnen 
hilft, eingefahrene Fehlhaltungen besser zu 
erkennen und im Alltag zu verändern. Bitte 
bringen Sie bequeme Kleidung, eine Gym-
nastikmatte, eine Decke und kleines Kissen 
mit. 
Kursnr.: 54083A-HÖ, Do., 9.2.2023, 9:30-10:30 
Uhr; 12x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turn-
halle; 7-10 TN; Bettina Braun; 81,00 € (erm.: 
66,20 €) 

Rückentraining – sanft und effektiv 
Durch gezielte gymnastische Übungen wird 
die Wirbelsäule mobilisiert sowie Bauch- und 
Rückenmuskulatur gekräftigt und gedehnt. 
Für alle, die ihren Rücken stärken und ihre 
Haltung verbessern wollen. Beschwerden 
können so gelindert werden. Daneben wird 
auch rückengerechtes Alltagsverhalten ver-
mittelt. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
leichte Hallenschuhe, Matte, dicke Socken 
und Handtuch sowie ein Getränk. 
Kursnr.: 54318B-HÖ, Fr., 21.4.2023, 8:30-9:30 
Uhr; 13x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhal-
le; 7-10 TN; Thekla Hartwig; 83,00 € (erm.: 
68,40 €) 

Fit und gesund 
Nach einem leichten Herz-Kreislauftraining 
während der Aufwärmphase kräftigen wir 
gelenkschonend die wichtigsten Muskel-
gruppen (Rücken, Bauch, Brust, Po, Beinen 
und Arme). Abschließend dehnen und ent-
spannen wir die beanspruchte Muskulatur. 
Fitness und Wohlbefinden sind das Ziel die-
ses Kurses. Bitte bringen Sie eine Gymnastik-
matte, bequeme Kleidung, Hallenschuhe, ein 
Handtuch und ein Getränk mit. 
Kursnr.: 54410A-HÖ, Mi., 1.2.2023, 8:30-9:25 
Uhr; 8x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 
7-10 TN; Thekla Hartwig; 50,00 € (erm.: 41,80 
€) 
Kursnr.: 54410B-HÖ, Mi., 19.4.2023, 8:30-9:25 
Uhr; 13x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhal-
le; 7-10 TN; Thekla Hartwig; 78,00 € (erm.: 
64,60 €) 
Kursnr.: 54411A-HÖ, Mi., 1.2.2023, 9:35-10:30 
Uhr; 8x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 
7-10 TN; Thekla Hartwig; 50,00 € (erm.: 41,80 
€) 
Kursnr.: 54411B-HÖ, Mi., 19.4.2023, 9:35-10:30 
Uhr; 13x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhal-
le; 7-10 TN; Thekla Hartwig; 78,00 € (erm.: 
64,60 €) 

Ausgleichsgymnastik 
Schwerpunkt dieses Kurses ist eine ruhi-
ge, konzentrierte Bewegungsarbeit. In der 
Ausgleichsgymnastik wird versucht, mittels 
Kräftigungs- und Dehnübungen einen Aus-
gleich zum oft einseitig belastenden Alltag 
zu schaffen. Bei regelmäßiger Übung kann 
muskulären Dysbalancen, Haltungsschwä-
chen und Fehlhaltungen vorgebeugt und 
entgegengewirkt werden. 
Bitte bringen Sie eine Turn- oder Gymnastik-
matte, Sportbekleidung und ein Getränk mit. 
Bitte beachten Sie: Der Kurs entfällt am 27. 
Februar. 
Kursnr.: 54414A-HÖ, Mo., 6.2.2023, 17:30-18:30 
Uhr; 8x; Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 
5-8 TN; Susanne Düchs; 75,00 € (erm.: 61,20 €) 
Kursnr.: 54414B-HÖ, Mo., 8.5.2023, 17:30-18:30 
Uhr; 8x; Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 
5-8 TN; Susanne Düchs; 75,00 € (erm.: 61,20 €) 
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 B
 

Kursnr.: , Mo., 6.2. ,  Uhr; 
x; , ; -  TN; 

;  € (erm.:  €) 

Kursnr.: , Mo., 8.5. ,  Uhr; 
x; , ; -  TN; 

;  € (erm.:  €) 

 

 

Kursnr.: , Di., 7.2. ,  Uhr; 
x; , ; -  TN; 

;  € (erm.:  €) 

 

Kursnr.: , 3. 9-  

3. 9- ;
, ; -  TN; ;  

 € (o.E.) 
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Pilates Basics und Mittelstufe 
Das Ganzkörpertraining nach Joseph Pila-
tes kombiniert Atemtechnik, Kraftübun-
gen, Koordination und Stretching. Im Zen-
trum steht die Körpermitte, im Pilates auch 
"Powerhouse" 

genannt. Pilates kräftigt, entspannt und 
dehnt auf sanfte Weise die tiefen Muskeln. 
Der Körper wird straff und geschmeidig, die 
Haltung aufrecht. Die Bewegungen werden 
sehr bewusst, mit großer Konzentration und 
einer bestimmten Atemtechnik ausgeführt. 
Die Übungen sind sehr effektiv und zeigen 
rasch Erfolge. Sie verleihen unabhängig von 
Alter und körperlicher Leistungsfähigkeit 
mehr Balance und Beweglichkeit. Wie inten-
siv das Training ist, können Sie individuell 
variieren. Trainiert wird ohne festes Schuh-
werk. Bitte mitbringen: eine Matte, beque-
me Kleidung, Handtuch, evtl. ein kleines Kis-
sen und ein Getränk. 
Kursnr.: 55018A-HÖ, Di., 7.2.2023, 10:15-11:15 
Uhr; 12x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turn-
halle; 7-10 TN; Bettina Braun; 74,00 € (erm.: 
60,60 €) 

Patchwork – Frühling lässt sein blaues 
Band...auch für mutige Anfängerinnen und 
Anfänger 
Von unserer Jahreszeitenserie fehlt noch der 
Frühling. Dieser steht für die erwachende 
Natur. Aus den Braun- und Grautönen ent-
wickelt sich nach und nach ein zartes Farb-
spektrum, Grün., Gelb-, Blau- und Rottöne...
Für unser Projekt erkunden wir sowohl ge-
patchte als auch applizierte Blöcke und Mo-
tive. Neben Blumen wird der Schwerpunkt 
auf jahreszeitlich typischen Naturvorgängen 
liegen. Wie immer ist das Größenspektrum 
von klein (Topflappen, Kissen) über Wandbe-
hänge bis hin zu großen Quilts. Materialliste: 
Gewaschene und gebügelte Baumwollstoffe, 
Reste oder "Fat Quarter" in verschiedenen 
Frühlingsfarben, ideal sind Uni, falsche Unis 
bzw. Stoffe ohne prägnante Muster oder 
großflächige Blumenmuster. Ein größeres 
Stück Hintergrundstoff; übliche Schneidaus-
rüstung, Matte, Rollschneider und ein lan-
ges Lineal. Funktionstüchtige Nähmaschine, 
Schere, Näh- und Stecknadeln, Faden, das 
Garn kann in neutraler Farbe sein. Blei- und 
Farbstifte zum Ausprobieren der Effekte. Für 
Beispiele und eine umfassende Materialliste 
kann die Telnr. der Kursleitung bei der vhs er-
fragt werden. Kosten für das Skript sind im 
Kurs zu entrichten. 
Kursnr.: 87442A-HÖ, Mo., 13.3.2023, 9-11:30 
Uhr 
Mo., 27.3.2023, 9-11:30 Uhr;AWO-Haus der Se-
nioren und Vereine Höchberg, vhs Raum; 5-7 
TN; Ursula Miller; 45,00 € (o.E.) 
Kursnr.: 87443A-HÖ, Di., 14.3.2023, 19-21:30 
Uhr Di., 28.3.2023, 19-21:30 Uhr; Ernst-Keil-
Schule Höchberg, Handarbeits-/Werkraum 
im Nebengebäude; 5-7 TN; Ursula Miller; 
45,00 € (o.E.) 

Workshop Nähen 
Warum nicht einmal ein Wochenende einem 
schönen und nützlichen Hobby widmen? Sie 

 

Höchberg  

 

Kursnr.: , Di., 4. ,  Uhr; x; 
, ; -  

TN; ;  € (erm.:  €) 

 

Kursnr.: , Mi., 1.3. ,  Uhr; x; 
, ; -  

TN; ;  € (erm.:  €) 

 
 

Kursnr.: , Mi., 4. ,  Uhr; 
x; , ; -

 TN; ;  € (erm.:  €) 

Kursnr.: , Mi., 4. ,  Uhr; 
x; , ; -

 TN; ;  € (erm.:  €) 

 

 
 

Kursnr.: , Mo., 6.2. ,  Uhr; 
x; , ; -  TN; 

;  € (erm.:  €) 

Kursnr.: , Mo., 8.5. ,  Uhr; 
x; , ; -  TN; 

;  € (erm.:  €) 

 
 

Kursnr.: , Do., 9.2. , 9:  Uhr; 
x; , ; -  TN; 

;  € (erm.:  €) 

 

Kursnr.: , Fr., 4. , 8: 9:  Uhr; 
x; , ; -  TN; 

;  € (erm.:  €) 

 

Kursnr.: , Mi., 1.2. , 8: 9:  Uhr; x; 
, ; -  TN; 

;  € (erm.:  €) 

Kursnr.: , Mi., 4. , 8: 9:  Uhr; 
x; , ; -  TN; 

;  € (erm.:  €) 

Kursnr.: , Mi., 1.2. , 9:  Uhr; 
x; , ; -  TN; 

;  € (erm.:  €) 

Kursnr.: , Mi., 4. , 9:  Uhr; 
x; , ; -  TN; 

;  € (erm.:  €) 

 

 B
 

Kursnr.: , Mo., 6.2. ,  Uhr; 
x; , ; -  TN; 

;  € (erm.:  €) 

Kursnr.: , Mo., 8.5. ,  Uhr; 
x; , ; -  TN; 

;  € (erm.:  €) 

 

 

Kursnr.: , Di., 7.2. ,  Uhr; 
x; , ; -  TN; 

;  € (erm.:  €) 

 

Kursnr.: , 3. 9-  

3. 9- ;
, ; -  TN; ;  

 € (o.E.) 

 

können nähen und haben Lust, ein individu-
elles Kleidungsstück zu fertigen? In diesem 
Intensiv-Kurs haben Sie die Möglichkeit, sich 
voll auf Ihre Näharbeit zu konzentrieren. 
Unter fachkundiger Anleitung wird zuge-
schnitten, die Passform kontrolliert und ge-
näht. Der erste Abend ist ein Besprechungs-
abend, zu dem Sie Ihre Vorschläge und, 
soweit vorhanden, Ihren Stoff mitbringen 
sollten. An den beiden anderen Terminen 
bitte mitbringen: Nähmaschine, Nähutensi-
lien (Schere, Stecknadeln, Handnähnadeln, 
Nähfaden, Maßband, Handmaß, Schneider-
kreide, Verlängerungskabel, Zubehör wie z. 
B. Reißverschluss entsprechend dem Modell). 
Materialkosten im Kurs ca. 5 €. Der Eingang 
zum Nähraum der Ernst-Keil-Schule erfolgt 
über Martin-Wilhelm-Str. 2-6 (Bushaltestelle). 
Kursnr.: 87466A-HÖ, Mi., 22.3.2023, 18-19:30 
Uhr 
Fr., 24.3.2023, 18-22 Uhr; Sa., 25.3.2023, 9-18 
Uhr; Ernst-Keil-Schule Höchberg, Handar-
beits-/Werkraum im Nebengebäude; 5-5 TN; 
Kristina Eggers; 120,00 € (erm.: 97,20 €) 

"Nähen lernen": Overlock 
Die Overlockmaschine erfreut sich immer 
größerer Beliebtheit. Sie vereinfacht man-
chen Nähvorgang und ist bei der Verarbei-
tung von dehnbaren Stoffen wie Jersey, 
Strick und Trikot nicht mehr wegzudenken. 
In diesem Kurs erfahren Sie Wissenswertes 
über die Overlockmaschine. Sie üben den 
Umgang mit der Maschine und können an 
praktischen Beispielen Jerseystoffe verar-
beiten. Bitte mitbringen: Overlockmaschi-
ne, Overlockfäden, Nähutensilien (Schere, 
Stecknadeln, Handnähnadeln, Maßband, 
Handmaß, Schneiderkreide). Inkl. Material-
kosten 12 €. 
Kursnr.: 87468A-HÖ, Sa., 4.2.2023, 9-14 Uhr; 1x; 
Ernst-Keil-Schule Höchberg, Handarbeits-/
Werkraum im Nebengebäude; 5-6 TN; Kristi-
na Eggers; 56,00 € (o.E.) 

Tauchkurs: Erleben und erlernen Sie die fas-
zinierende Schwerelosigkeit 
Erlernen des Umgangs mit der Grundaus-
rüstung (Maske, Flossen und Schnorchel). 
Praktische Übungen mit dem Pressluft-
Tauchgerät (Tarierübungen = Schwebeübun-
gen, Octopusatmung, Wechselatmung, etc.) 
Vermittlung von theoretischen Kenntnissen 
über Tauchphysik, -medizin, -ausrüstung 
und -praxis! Vor Kursbeginn bitte vom Arzt 
Tauchtauglichkeit bescheinigen lassen. 
Grundtauchschein (Pooltauchschein); ab 14 
Jahren. Zzgl. 15 EUR für Lehrbuch; Bitte mit-
bringen: ärztliches Attest + Badesachen 
Kursnr.: 89508HÖ, Sa., 25.3.2023, 9-14 Uhr 
So., 26.3.2023, 9-14 Uhr; Sa., 1.4.2023, 9-14 Uhr 
So., 2.4.2023, 9-14 Uhr; Leibnizstr. 12, Höch-
berg, Actionsport Würzburg; 4-6 TN; Georg 
Seufert; 175,00 € (o.E.)

SIE MÖCHTEN IHRE JUNGEN 

MITGLIEDER FÖRDERN ODER 

SUCHEN NACHWUCHS FÜR IHREN 

VEREIN / IHRE ORGANISATION?

Landratsamt, Servicestelle Ehrenamt

Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg 

feelfree@lra-wue.bayern.de

Tel.: 0931 8003 - 5835 oder - 5832

www.feelfree-wuerzburg.de

WERDEN SIE 

FEEL FREE

EINSATZSTELLE!

 „Junge Menschen ab 13 Jahren für 

bürger schaftliches Engagement 

begeistern und Vereine / Initiativen / 

Organisationen bei der Nachwuchs-

gewinnung und -förderung unterstützen“ 

SO LAUTEN DIE ZENTRALEN ZIELE 

VON  FEEL FR.E.E. 

SIE MÖCHTEN IHRE JUNGEN 
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Aus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di, Mi, Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Do 10.00 - 19.00 Uhr
Sa  10.00 - 12.00 Uhr

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | www.bibliothek-hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

Allen unseren Leserinnen und Lesern wünschen wir 
ein frohes Jahr 2023 mit Gesundheit, Freude, 

Zuversicht und mit vielen lesenswerten Büchern!
Ihr Bibliotheksteam

Mi, 25.01. I 15.30
„Das Waldsofa“ mit Monia Zecca
„Es klopft bei Wanja in der Nacht“ von Tilde Michels

für Kinder von 4 - 6 J.
In einer eisigen Winternacht 
bittet ein frierender Hase 
um Zuflucht. Wenig spä-
ter pochen ein Fuchs und 
dann auch noch ein Bär an 
Wanjas Tür. Und weil der 
Schneesturm gar so fürch-
terlich tobt, sind sie nun 
zu viert in Wanjas Stube. 
Bibbernd stehen sie da und 
versprechen sich gegensei-
tig, Frieden zu halten und 
einander nichts zuleide zu 

tun. Ob das wohl gut geht?  Kreativ: Tier- und Waldspuren 
in Salzteig oder Ton Treffpunkt: Seckertswiese

So, 22.01. I 15  – 17.30 Uhr
Sonntagsöffnung – 
mit dem Freundes-
kreis
Auch im Januar bietet 
unser Freundeskreis 
einen offenen Sonntag-
nachmittag für Alle an.
Nutzen Sie die Gelegenheit zum Stöbern, Schmökern, Spielen, 
Kaffee- und Kakao trinken und Wochenendzeitung lesen.

ab 12.01. wieder:
immer donnerstags I 10 – 12 Uhr
Smartphone, Laptop, eReader und Co.

E-Sprechstunde für Senioren
Die beiden „Digitallotsen“
Herr Grochowski und Frau Kenner-
knecht sind für Sie vor Ort und freuen 
sich auf Ihre Fragen! 

Der
MOB I L E
BÜCHE RD I ENS T

Sa, 14.01. I 14.30 Uhr
Film ab! – Ein Trickfilm entsteht

Altersempfehlung: ab 10 Jahre
In diesem Workshop wollen wir nach 
von euch ausgedachten Geschichten 
Knetfiguren mit der Stop-Motion-Technik 
animieren. Ob ihr den Film vor selbstge-
bauter Kulisse oder mit dem GreenScreen 
vor einer Landschaft aus einem unserer 
Bücher spielen lasst, entscheidet ihr selbst.

Mobiler Bücherdienst für Zuhause
Sie lesen gerne, sind aber nicht mehr so gut zu Fuß, oder Ihre 
Augen lassen Sie im Stich?
Kein Grund, auf die vielfältigen Angebote unserer Bibliothek 
zu verzichten. Nutzen Sie unseren mobilen Bücherdienst für 
Zuhause. Dabei steht Ihnen der gesamte Medienbestand der 
Bibliothek zur Verfügung, z.B. auch Zeitschriftenhefte oder 
Hörbücher auf CD. Ermöglicht wird dieser Service durch unsere 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen, die Ihnen einmal im Monat 
eine individuell zusammengestellte Auswahl – auch ganz nach 
Ihren Wünschen – kostenlos nach Hause bringen.
Bei Interesse nehmen Sie gerne telefonisch oder per Email 
Kontakt zu uns auf. Wir vereinbaren dann einen Besuchstermin.
Tel. 0931 49707-81, Email: bibliothek@hoechberg.de
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Walderlebniszentrum  

Anmeldung unter Tel. 0931 801057-7000 oder E-Mail kontakt@ 
walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de; Treffpunkt im Ein-
gangsbereich des Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald; weitere 
Informationen: www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de

Das Walderlebniszentrum ist vom 24.12.2022 bis einschließlich 
08.01.2023 geschlossen.

Sonntag, 15.01.2023: Gramschatzer Waldschätze – Wanderung zum 
Ochsenhäusle 
Im Gramschatzer Wald gibt es viele interessante und historische Orte. 
Heute wollen wir das Ochsenhäusle im Ochsengrund besu¬chen. Auf 
dem Weg erhalten Sie Informationen zu Wald und Forstwirtschaft 
früher und heute, sowie zur Geschichte des turm¬ähnlichen Gebäu-
des inmitten des Waldes.
Wanderung für Geübte.
Beginn: 14:15 Uhr. Dauer: ca. 2 ½ Stunden.

Freitag, 20.01.2023: Das Multifunktionstalent Wald 
Der Wald ist Lebensraum für vielerlei Lebewesen und für uns Men-
schen ist er Arbeitsplatz und Erlebnisraum. Als Gegenleistung fordert 
der Wald unser Verständnis für sein Dasein ein! Bei dieser Führung 
mit einem Förster bekommen Sie Einblicke, auf welche vielfältige 
Weise der Wald dem Leben auf der Erde dient und wel¬che Rücksicht-
nahme er dafür von uns Menschen erwartet.
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche.
Beginn: 14:15 Uhr. Dauer: 1 ½ Stunden.

ANZEIGEN
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Aus Schulen & Kindergärten

AWO Krippe im Wiesengrund | Weihnachtsbasar 

Dieses Jahr konnte er endlich wieder statt-
finden. Unser Weihnachtsbasar. Im Septem-
ber haben wir als Team schon angefangen 
fleißig für den Basar zu basteln. Es wurden 
Werke aus Holz, Filz sowie Makramee, Salz-
teig, Fotocollagen und vieles mehr herge-
stellt. Kurz vor dem Basar wurden dann noch 
gebrannte Mandeln, Plätzchen und Liköre 
hergestellt. Leider hat das Wetter nicht ganz 
so gut mitgespielt, was uns nicht davon ab-
gehalten hat, ihn trotzdem stattfinden zu 
lassen. Wir haben einfach alles nach innen 
verlegt. Glühwein und Kinderpunsch gab es 
in der einen und die Kunstwerke in der ande-
ren Gruppe zu kaufen. 
Auch unser Förderverein war mit dabei. Die-
ser hat selbstgemachte Waffeln im Garten 
unter einem Pavillon verkauft und sich und 
seine Arbeit als Förderverein noch einmal 
genauer vorgestellt. 
Wir als Team haben uns riesig gefreut, dass 
so viele unseren Basar besucht und viele 
Dinge gekauft haben! 

Mache einen Bundesfreiwilligendienst 

bei der Tafel. Es gibt viele Möglichkeiten, 

sich zu engagieren: Fahrer/in, Lebens-

mittelausgabe, Büro, Logistik ... Melde 

dich einfach bei der örtlichen Tafel. 

Weitere Infos unter www.tafel.de 

Jana-Maria Adolf,

Tafel in Herford

Freiwillige 

für die Tafel 
gesucht!

Werde auch du Teil der 

Tafel-Familie! 

Zusammen Kindern 
Zukunft schenken.

Jeder Tag zählt!

Weitere Infos unter

www.childfund.de
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Leopold-Sonnemann-Realschule Höchberg 
Schnuppernachmittag

Grundschule Höchberg | Weihnachtstrucker-Aktion

Herzliche Einladung!
Am Mittwoch, 1. März 2023, laden wir alle Grundschülerinnen und 
-schüler der 4. Klasse und alle Mittelschülerinnen und -schüler der 5. 
Klasse sowie deren Eltern zu einem Schnuppernachmittag ein. Dieser 
findet von 15:30 Uhr bis ca. 17:30 Uhr statt.
Während die Schülerinnen und Schüler ein abwechslungsreiches 
Programm mit verschiedenen Stationen/Workshops durchlaufen, 
gewinnen sie einen ersten Eindruck von unserer Schule.
In der Zwischenzeit werden die Eltern vom Elternbeirat mit Kaffee 
und Kuchen bewirtet und können dabei mit der Schulleitung, mit 
Lehrkräften oder mit anderen Eltern ins Gespräch kommen.

Zudem möchten wir Sie als Eltern gerne für Montag, 6. März, um 
19:00 Uhr zu unserem Informationsabend in der Aula unserer Schule 
einladen. Hier erhalten Sie einen Überblick über unsere Schule und 
ihre Angebote sowie über die Aufnahmemodalitäten.
Wir gehen aufgrund des momentanen Infektionsgeschehens davon 
aus, dass wir beide Veranstaltungen in Präsenz in der Schule durch-
führen können. Bitte sehen Sie aber sicherheitshalber vor den ge-
nannten Terminen nochmals auf unserer Homepage www.realschule- 
hoechberg.de nach, ob sich Änderungen ergeben haben. 
Wir freuen uns auf euren/Ihren Besuch!

Zum vierten Mal nahm die Grundschule Höchberg an der Weih-
nachtstrucker-Aktion der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. teil, die be-
dürftige Familien in Osteuropa und auch bei uns in Deutschland mit 
Sachspenden unterstützt. Innerhalb kürzester Zeit konnten die Klas-
sen dank der großzügigen Spendenbereitschaft der Eltern mit Hilfe 
einer vorgegebenen Packliste insgesamt 29 Pakete zusammenstellen. 
Freudig gestalteten die Kinder die fertigen Pakete mit bunten Bildern 
und trugen sie stolz zum Weihnachtsbaum in die Aula. Begeistert 
über die große Anzahl an Spenden aus Höchberg holten die Johan-
niter schließlich die bereitgestellten Pakete an unserer Schule ab. Mit 
diesem Beitrag konnten wir sicherlich vielen Familien ein hoffentlich 
schönes Weihnachtsfest bereiten. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Spender und Helfer!
(Text und Foto: Grundschule Höchberg)
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Aus Schulen & Kindergärten

Grundschule Höchberg | Informationsabend 

Mittelschule Höchberg | Altbürgermeister Peter 
Stichler zu Besuch in der Mittelschule 

Leopold-Sonnemann-Realschule Höchberg 
Prominente LesepatenEinladung zum Informationsabend „Fit für die Schule!“

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
die Grundschule Höchberg lädt Sie herzlich ein zu einem Informa-
tionsabend am Donnerstag, 19. Januar 2023, um 19.00 Uhr, in der 
Turnhalle der Grundschule Höchberg. (Bitte benutzen Sie den Ein-
gang Martin-Wilhelm-Straße)
An diesem Abend erhalten Sie nähere Informationen zu schulischen 
und organisatorischen Fragen sowie zu den Betreuungsmöglichkei-
ten an der Schule. Neben Lehrkräften, die in der 1. und 2. Jahrgangs-
stufe unterrichten, werden auch die Fachkräfte der Mittagsbetreu-
ung anwesend sein und Ihnen die bestehenden Angebote erläutern.
Der offizielle Termin zur Schulanmeldung Ihres Kindes ist festge-
setzt für Donnerstag, den 09.03.2023. Hierzu erhalten Sie einige Wo-
chen vorher ein gesondertes Schreiben.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
gez. Eva Kiefer, Schulleiterin

Das Schulfest der Mittelschule Höchberg steht traditionell unter 
einem gemeinsamen Motto. In diesem Schuljahr findet das Schul-
fest am Samstag, 18.03.2023 statt. Aufgrund des Ortsjubiläums  lau-
tet das diesjährige Motto: „1275 Jahre Höchberg – ein Ort im Wandel 
der Zeit“. Die Jahrgangsstufen beschäftigen sich mit verschiedensten 
Epochen der Ortsgeschichte und gestalten hierzu kleine Ausstellun-
gen in den Klassenzimmern.
Im Rahmen der Erarbeitung der Ausstellungen besuchte am Dienstag, 
29.11. der Höchberger Altbürgermeister Peter Stichler die 10. Klasse, 
um sich von den Schülerinnen und Schülern über die Ortsgeschich-
te interviewen zu lassen. Herr Stichler erzählte in gewohnt launiger 
Art von persönlichen Erlebnissen aus seiner Jugend in Höchberg und 
aus seiner Amtszeit als Bürgermeister der Marktgemeinde. Auch die 
Schülerfrage, wie man als Volksschüler zum Bürgermeister wurde, 
konnte Herr Stichler beantworten.
Als Dank für seine Unterstützung und als Erinnerung an seine Amts-
zeit überreichte der Schulleiter Herr Strätling am Ende des Interviews 
im Namen der Mittelschule eine Druckgrafik des Waldbüttelbrunner 
Künstlers Raimund Wirth mit einer Ansicht des alten Höchberger 
Marktplatzes.
C. Strätling / Foto: Thomas Cimander

Die Leopold-Sonnemann-Realschule beteiligte sich traditionell am 
Bundesweiten Vorlesetag, einer gemeinsamen Initiative von DIE 
ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche Bahn Stiftung, mit vielen Aktio-
nen. Für alle Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. Klassen gab es 
unterschiedliche Aktionen rund um die Welt der Bücher. Die Fach-
schaft Deutsch der Schule hatte ein buntes Programm erarbeitet. Dr. 
Gunther Schunk und Kai Fraas, die Übersetzer des Asterix uff mee-
frängisch, nahmen sich beide an diesem Tag zwei Stunden Zeit, als 
Lesepaten für alle 5. Klässler in die Vorbildrolle des männlichen Le-
sers zu schlüpfen und begeisterten die Kinder nicht nur für das Lesen, 
sondern auch für den Dialekt und seine augenzwinkernden Begriff-
lichkeiten. Außerdem entführte z.B. Dr. Thomas Link in die Welt des 
Mittelalters und präsentierte eine Schreibwerkstatt mit echter Tinte 
und Pergament. Frau Kraus, Leiterin der Höchberger Bibliothek, kam 
für die 6. Klässler als Vorleserin an die Schule, genau wie Miriam Rom, 
die ebenfalls vier komplette Schulstunden als Lesepatin die Kinder 
fesselte und begeisterte. Außerdem gestaltete Andreas Herrmann 
erneut seinen Lese-Escape-Room in zwei verbundenen Klassenzim-
mern. Auch Frau von der Goltz, Leiterin der Buchhandlung Schöningh 
Höchberg, sowie Uwe Dietrich vom Würzburger Theater Ensemble 
nahmen sich Zeit, um als Lesepaten für die 5. Klassen an die Schu-
le zu kommen.  Die verantwortliche Lehrkraft, Franziska Böll, und 
Schulleiter Marcus Ramsteiner dankten allen Helferinnen und Helfern 
aus dem Kollegium sowie besonders den eingeladenen Vorlesepaten. 
Den Schülerinnen und Schülern – aber eben auch den Vorlesenden - 
machte der Tag sehr viel Spaß, war es doch ein etwas anderer Zugang 
zu Büchern und zum Lesen – der wichtigsten Kernkompetenz. 
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Aus Schulen & Kindergärten

Städt. Wirtschaftsschule Würzburg

ANZEIGEN

Sie suchen für Ihr Kind nach einem Weg zur 
Mittleren Reife, die auf dem Ausbildungs-
markt anerkannt ist, gleichermaßen aber 
auch den Übertritt an die FOS ermöglicht? 
Dann sind Sie an der Städtischen Wirtschafts-
schule Würzburg genau richtig. 
Die vier- und fünfstufige Form unserer Schul-
art beginnt in der 6. oder 7. Jahrgangsstufe 
und der Schulbesuch endet in beiden Fällen 
mit der Mittleren Reife nach der 10. Klasse. 
Die zweistufige Form der Wirtschaftsschu-
le beginnt mit der 10. und endet mit der 11. 
Jahrgangsstufe. Der Übertritt ist unter Be-
achtung der jeweiligen Eingangsvorausset-
zungen sowohl von der Mittelschule, der Re-
alschule als auch vom Gymnasium möglich. 
Das gilt übrigens auch noch für den Eintritt 
die Jahrgangsstufen 8 und 9. Selbstverständ-
lich können Schüler/innen aller Jahrgangs-
stufen die Offene Ganztagsschule besuchen, 
die ein kostenfreies Bildungs- und Betreu-
ungsangebot am Nachmittag bietet. Für eine 
persönliche Beratung stehen wir gerne zur 
Verfügung. 
https://wirtschaftsschule.dv-schulen.de 
E-Mail: info@wirtschaftsschule-wuerzburg
Telefon: 0931 200 4711

Ihr Testament  
ermöglicht Großes
für die Kleinen. Helfen Sie  Kindern 
chancengerecht  aufzuwachsen. Das 
Deutsche  Kinderhilfswerk setzt sich   
seit über 45 Jahren dafür ein.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold | 030 30 86 93-12 
feingold@dkhw.de  
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen
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Evang. Kinderhaus St. Matthäus | Winterexperiment 

Start der Bewerbungsphase zur Förderung von Kleinprojekten in der Öko-Modellregion 

Im Dezember hat es das Wetter noch ein-
mal gut mit uns gemeint. Der Winter hat uns 
Schnee und Frost gebracht. Im Waldkinder-
garten konnten wir Schlitten fahren und mit 
Schnee und Eis experimentieren. 
Zum Aufwärmen konnten wir uns dann ans 
Lagerfeuer setzen oder zum Malen und 
Basteln in den Bauwagen gehen. Die Kinder 
haben die Zeit sehr genossen.  

Im Landkreis Würzburg als staatlicher Öko-
Modellregion konnten in diesem Jahr sieben 
Kleinprojekte mit bis zu 10.000 Euro geför-
dert werden. Möglich war dies durch ein För-
derprogramm des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten, das in diesem Jahr erstmalig aufge-
legt wurde. Pünktlich mit dem erfolgreichen 
Abschluss der Öko-Kleinprojekte der ersten 
Runde startet nun die neue Bewerbungspha-
se für 2023. 
Öko-Kleinprojekte 2022: Ausbau von Bio-
Wertschöpfungsketten und Bildungsarbeit 
für den Ökolandbau 
Alle Öko-Kleinprojekte tragen zur Stärkung 
der Bio-Land- und Ernährungswirtschaft, der 
besseren Versorgung mit Bio-Lebensmitteln 
oder der Bildungsarbeit für den Ökolandbau 
in der Region bei. So konnten beispielsweise 
mit einem „Zerwirkraum“ neue Verarbei-
tungsmöglichkeiten für die Direktvermark-
tung von Bio-Rindfleisch auf der Klosterber-
galm in Wüstenzell geschaffen oder mit dem 
Kauf einer Ölpresse der Traum vom eigenen 
Bio-Speiseöl auf dem Betrieb der Familie 
Stamm in Gramschatz verwirklicht werden.
Neben Projekten, die Lücken in Bio-Wert-
schöpfungsketten schließen, konnten auch 
einige Projekte mit dem Schwerpunkt Bil-
dungsarbeit gefördert werden, so Janina 
Herrmann, Projektmanagerin der Öko-Mo-
dellregion. In Gaukönigshofen können somit 
die Kinder von Kita, Krippe und Hort nicht 
nur täglich frische Bio-Mahlzeiten genießen, 
sondern dank des pädagogischen Konzepts 
auch nachhaltige Kreisläufe kennlernen. 
Diese Bildungsarbeit wird seit kurzem mit 
einem eigenen Kräuterbeet inklusive Kom-
post sowie einem Informationsfilm über die 

Bio-Frischeküche unterstützt. Für die anfal-
lenden Kosten zur Erstellung des Videos und 
die Anlage des Beetes konnte die Gemeinde 
und der Trägerverein der Kita den Fördertopf 
für Öko-Kleinprojekte nutzen. Am Pabst-Hof 
in Giebelstadt wurden Materialien für neue 
Lernstationen gefördert, die speziell den 
Theorieunterricht von zukünftigen Kinder-
pflegern in den Fächern Ökologie und Ge-
sundheit ergänzen. Weiterbildung und Bil-
dungsarbeit gab es auch in Oberaltertheim. 
Hier führte der Verein Vielfaltwald e.V. gleich 
zwei Workshops auf seiner Projektfläche 
durch. Bei den Workshops wurden Erfahrun-
gen und Wissen über Anlage, Nutzung und 
vorhandene Bestäuber in extensiven Dauer-
kulturen geteilt.
Bis zum 15. Januar 2023 können sich Kom-
munen, Unternehmen, Vereine, natürliche 
und juristische Personen, im Gebiet der 
Öko-Modellregion (Landkreis Würzburg) 
mit ihren Projektideen bewerben. Die Ein-
reichung der Bewerbung erfolgt direkt beim 
Projektmanagement der Öko-Modellregion 

am Landratsamt Würzburg. Nach Ende der 
Bewerbungsfrist wird im Februar 2023 durch 
ein sechsköpfiges Entscheidungsgremium 
die Auswahl der Projektideen getroffen, 
die eine Förderung erhalten sollen. Nach 
erfolgreicher Auswahl kann die Umsetzung 
der Projektidee starten. Die Durchführung 
des Kleinprojekts muss bis 1. Oktober 2023 
abgeschlossen sein. Gemeinsam mit Janina 
Herrmann als Projektmanagerin für die Öko-
Modellregion Landkreis Würzburg freut sich 
Landrat Thomas Eberth wieder auf viele kre-
ative Ideen und Anträge. 
Alle Informationen zur Bewerbung sowie 
zum Förderprogramm „Verfügungsrahmen 
Ökoprojekte“ sind auf der Homepage des 
Landkreises Würzburg in der Rubrik Wirt-
schaft und Regionalmanagement zu fin-
den: https://www.landkreis-wuerzburg.
de/Wirtschaft-Regionalmanagement/Öko-
Modellregion/. Fragen beantwortet die Öko-
Modellregion-Managerin des Landkreises 
Würzburg, Janina Herrmann, Tel. 0931 8003-
5108, j.herrmann@lra-wue.bayern.de. 

Geschlossene Kreisläufe in Gaukönigshofen. Mit dem 

neuen Kompost am Haus für Kinder können die Abfäl-

le der Bio-Frischeküche zu wertvollem Humus reifen. 

Foto: Janina Herrmann

Eindrücke aus dem Praxisunterricht der Berufsfach-

schülerinnen für Kinderpflege auf dem Pabst-Hof ge-

fördert mit dem Budget für Öko-Kleinprojekte.

Foto: Philipp-Melanchton-Schule
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Jahresprogramm der Kommunalen Jugendarbeit des Landkreises Würzburg

Die Kommunale Jugendarbeit hat wieder ein 
buntes Angebotsprogramm zusammenge-
stellt. So sind beliebte Klassiker wie Zaubern, 
Sport, Kunst und Einblicke in die Medienwelt 
mit dabei. Aber auch neue Angebote wie 
Schoko Schoko oder Tierisch Wild werden 
den ein oder anderen locken. Und die Feri-
enfreizeit „Circus Wirbelwind“ darf natürlich 
auch nicht fehlen – diesmal in Rottendorf 
zu Gast. Das Programm ist ab voraussicht-
lich Mitte Januar in gedruckter Form in den 
Gemeindeverwaltungen sowie  in den Ju-
gendzentren und Büchereien im Landkreis 
erhältlich und kann ab sofort auch unter 
www.jugend-landkreis-wue.de (Stichwort: 
Jahresprogramm der Jugendarbeit) herunter 
geladen werden. 
Anmeldungen sind ab sofort möglich. Die 
Anzahl der Plätze ist wie immer begrenzt 
und oft schnell ausgebucht. Schnell sein 
lohnt sich. Anmeldeformulare gibt’s auf der 
Homepage: www.jugend-landkreis-wue.
de unter Jahresprogramm der Jugendarbeit 
und können auch per E-Mail unter jahrespro-
gramm@Lra-wue.bayern.de oder per Tele-
fon 0931/8003-5831 angefordert werden. 

„Zaubern mit Zappalott“ I - Frühjahr: Lerne 
mit ZaPPaloTT auf spielerische Art und Weise 
einige Zauberkunststücke zum mit nach 
Hause nehmen und erfahre dabei auch span-
nende Hintergründe der Zauberkunst. Werde 
selbst zum Zauberkünstler und verblüffe 
deine Familie und Freunde. Termin: Freitag, 
17.03.; 15 - 18 Uhr, Anmeldeschluss: 17.02.; 
9 bis 12 Jahre; maximal 15 Plätze, Veitshöch-
heimLeitung: Zauberer ZaPPaloTT, Christian 
Hörner, 10 € 

Animationsfilmlabor: Kneten, Figuren ani-
mieren und Spaß haben! Bei diesem Work-
shop lernt ihr die Grundlagen von Stop-
Motion-Animation und habt viel Zeit zum 
praktischen Experimentieren. Ihr bastelt und 
knetet eigene Charaktere, die ihr dann ani-
miert. Die filmischen Ergebnisse gibt‘s einige 
Tage nach dem Workshop als Downloadlink 
(passwortgeschützt) per E-Mail – deshalb bei 
der Anmeldung bitte E-Mail-Adresse ange-
ben. Die benötigte Technik ist vorhanden – 
eigene Kameras müsst ihr also nicht mitbrin-
gen. Termin: Samstag, 25.03.; 9:00 bis 12:00 
Uhr, Anmeldeschluss: 24.02., 8-11 Jahre; max. 
6 Plätze, Kürnach, Leitung: Christoph Kirch-
ner, 15 € 

Farbenspiel Workshop I: Gips, Spachtelmas-
se, eine Leinwand, etwas Farbe und verschie-
dene Naturmaterialien – viel mehr braucht 
es nicht, damit daraus ein wahres Kunstwerk 
entstehen kann. Im Kreativ-Workshop „Far-
benspiel“ kannst du deiner Fantasie freien 
Lauf lassen und die Leinwand in ein individu-
elles Meisterwerk verwandeln.
Termin: Freitag, 10.03.von 14:30 Uhr bis 
17:30 Uhr und Samstag, 11.03. von 10:00 bis 
14:00 Uhr, Anmeldeschluss: 10.02.; 8 bis 12 
Jahre; maximal 8 Plätze, Bergtheim, Leitung: 
Eva Forner, 20 € 

Schoko Schoko *neu*: „Schokolade ist Got-
tes Entschuldigung für Brokkoli“, sagte der 
Schriftsteller Paul Evans. Ob das wirklich 
stimmt? Heute erlebst du, wie du leckere 
Schokolade selbst machen kannst – es ist 
kinderleicht. Wir werfen auch einen Blick 
auf den Alltag und die Arbeitsbedingungen 

Wer: Väter und Kinder der Höchberger Grundschule 

Wohin: Campingplatz Mohrenhof in Unterfranken 

Geplant: Zelten, Lagerfeuer, Baden im See, Ponyreiten, Tiere vom Bauernhof 

erleben, Spielen und Spaß haben 

Anmeldung: Ab Januar 2023 

Wir freuen uns auf ein tolles Wochenende mit euch. 

Kontakt: vkz-hoechberg@gmx.de 
Martin Faller, Matthias Schäfer, Wolfgang Kron, Jan Wurschy, Markus Ulmann, Michael Schmitt-Huber, Olli Frenz, Andreas Begerl, Andre Benesch,  
Matthias Schonder, Bastian Münchmeyer 

in Anbauländern der tropischen Nutzpflan-
ze Kakao. In einer Schokoladen-Verkostung 
kannst du probieren, ob du den Unterschied 
zwischen konventioneller und fair gehandel-
ter Schokolade schmeckst. Wir haben es auf 
der Zunge und in der Hand, etwas zu fairän-
dern! Termin: Mittwoch, 5.04.; 10:00 - 12:30 
Uhr, Anmeldeschluss: 10.03.; 8-12 Jahre; ma-
ximal 10 Plätze, Giebelstadt, Leitung: Julia 
Groothedde, „Grün natürlich“, 10 € 

Filmeffekte – Labor *neu*: Gemeinsam pro-
duzieren wir einen effektreichen Kurzfilm! 
Hierfür probieren wir mit dem iPad spiele-
risch verschiedene Filmeffekte aus. Zur Aus-
wahl stehen einfache visuelle Effekte, Green-
screen (Austauschen des Hintergrunds), 
Stop-Trick (Stop Motion) und Toneffekte. So 
ensteht ein cooler Kurzfilm, den ihr einige 
Tage nach dem Workshop als Download-
link (passwortgeschützt) per eMail erhaltet 
– deshalb bei der Anmeldung bitte eMail-
Adresse angeben. Eigene Kameras müsst ihr 
nicht mitbringen. Termin: Samstag, 22.04.; 
9:00 bis 12:00 Uhr, Anmeldeschluss: 24.03.; 
8-11 Jahre, maximal 6 Plätze, Waldbüttel-
brunn, Leitung: Christoph Kirchner, 15 € 

Wendo Duo - Selbstbehauptung für Mäd-
chen & Mütter *neu* – Tandemkurs: Mutter-
Tochter-Kurs: WenDo heißt „Weg der Frau“ 
und will zum starken Auftreten in kritischen 
Situationen ermutigen. Gemeinsam kön-
nen Mütter, Omas, Tanten oder Patinnen 
mit ihren Töchtern, Nichten und Enkelinnen 
sich Ihrer Stärke bewusstwerden. Sie können 
ihre Grenzen austesten und das Verständnis 
füreinander vertiefen. Es gibt Stimm- und 
Körperübungen, die gemeinsam ausprobiert 
werden. Außerdem hat jede Altersgruppe 
ihren eigenen Raum, um Erfahrungen mitei-
nander auszutauschen. Sie erlernen einfache 
und wirksame Abwehrtechniken. Sie üben, 
ihren Gefühle zu vertrauen und Bedürfnisse 
zu äußern. Mit vielen Spielen macht es ein-
fach Spaß, Neues auszuprobieren und sich 
neu kennen zu lernen. Termin: Samstag, 
29.04. 10 - 15 Uhr und Sonntag, 30.04. 10 - 
15 Uhr; Anmeldeschluss: 31.03.; 6-10 Jahre; 
maximal 12 Paare (Mutter/Tochter), Prossels-
heim, Leitung: Nike Klüber & Kirsten Mross, 
25 € Kinder / 50 € Mütter 

Weitere Veranstaltungen finden Sie unter 
www.jugend-landkreis-wue.de unter Jah-
resprogramm der Jugendarbeit.

Aus Schulen & Kindergärten
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Jugend Bund Naturschutz | Waldkindergruppe Höchberg

Als Jahresabschluss haben wir eine kleine 
Weihnachtsfeier auf dem Siggi seiner Ranch 
gemacht. Nach einer kleiner Wanderung war-
tete schon ein tolles Lagerfeuer bei dem wir 
leckeren Punsch, Tee und Plätzchen genos-
sen haben. Danach bastelten wir aus Dosen 
Laternen. Es war garnicht so leicht den Nagel 
in die Dose zu hämmern, doch nach einigen 
Versuchen und Teamarbeit haben alle Kin-
der schöne Laternen gehabt. Bevor wir den 
Heimweg angetreten sind tanzten wir mit 
den Laternen einen Lichtertanz.

WIR FREUEN UNS MIT EUCH WEITERE NEUE 
TOLLE AKTIONEN ZU ERLEBEN!
Monia & Laura

  

SCHEE, ENDLICH DAHOAM
Wir haben den einst ausgerotteten Luchs 

wieder nach Bayern zurückgeholt.

SPENDEN. MITMACHEN. LEBEN RETTEN.
Direkt bei Ihnen vor Ort.

SCHEE, ENDLICH DAHOAM

www.bund-naturschutz.dewww.bund-naturschutz.deSPENDEN. MITMACHEN. LEBEN RETTEN.
Direkt bei Ihnen vor Ort.
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Höchberger Partnerschaftsverein | Premiere beim Höchberger Weihnachtsmarkt

AWO | Adventsfahrt als Einstimmung in die Vorweihnachtszeit

Zum 1. Mal beteiligte sich der Höchberger 
Partnerschaftsverein beim traditionellen 
Weihnachtsmarkt auf dem Partnerschafts-
platz mit leckeren Produkten aus der heil-
pädagogischen Tagesstätte „La Semente“ 
und mit selbstgestaltetem Espressogeschirr 
aus der Einrichtung „Casa di Jonathan“, das 
von dem Besuch in Bastia im September im 
Rahmen des Austausches von Familien mit 
autistischen Kindern mitgebracht wurde. 
Außerdem gab es köstlichen Apfelpunsch mit 
und ohne Schuss, der reißenden Absatz fand. 
Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer 
und natürlich den vielen Gästen, die unse-
ren Stand besucht und eingekauft haben. 
Der Erlös kommt unmittelbar den Behinder-
teneinrichtungen in Bastia zugute. Es hat 
allen Beteiligten viel Spaß gemacht, wir sind 
nächstes Jahr wieder dabei!

Der beginnende Advent ist genau die richti-
ge Zeit, um langsam in Weihnachtsstimmung 
zu kommen. Unsere AWO-Chefin Christina 
Sachs hat sich wieder etwas Besonderes 
einfallen lassen. Sie ließ den Bus der Firma 
Greser mit ihrem Fahrer Sebastian Goldbach 
bei Aschaffenburg ansteuern. Dann stell-
te sie das Hauptziel, den Gartenbaubetrieb 
Löwer, „sein Motto Löwer grün erleben“ in 
Goldbach vor. Es ist eine riesige Anlage und 
die Fa. Löwer hat mehrere dieser Großgärt-
nereien. Aber nach diesem Fahrtenabschnitt 
brauchten die Senioren eine Stärkung. Der 
„süße Löwer in der Gärtnerei“ war genau das 
Richtige. Ein ansprechendes Café mit vielen 
Leckereien. Anschließend begrüßte uns der 
Marktleiter zu einer Führung durch die ganze 
Anlage, über eine Stunde lang. Er berichte-
te, dass die Firma Löwer ein Familienbetrieb 
über mehrere Generationen ist. Der Betrieb 
produziert über 6 Mio. Pflanzen, die größ-
tenteils selber gezogen werden. Dadurch 
besteht ein großer Wasserbedarf, auch wenn 
das Wasser teils zurückfließt, recycelt wird 
und Wiederverwendung findet.
Dann ging es vorbei an viel Weihnachts-
schmuck und die Senioren kamen in Weih-
nachtskauflaune, aber sie konnten sich nur 
orientieren, was sie später kaufen könnten. 
Für diesen späteren Einkauf verteilte der 
Marktleiter Bons von 2,00 € pro Senior.
Aber zurück zu den Dingen, die die Senioren 
besonders interessierten. Die vielen vielen 
Weihnachtssterne, da gab er den Tipp, beim 
Kauf zu schauen, ob die Knospen in den bun-
ten Blättern geschlossen sind, wenn nicht, 
sind die Weihnachtssterne alt.
Dann ging es weiter zu den tausend Orchi-
deen. Es waren in der Mehrzahl Schmet-

terlingsorchideen. Ein wichtiger Tipp vom 
Marktleiter, man sollte keinen teuren Or-
chideendünger kaufen, sondern Kartoffel-
wasser nach dem Abkochen der Kartoffeln 
als Dünger verwenden. Allerdings darf das 
Wasser nicht gesalzen sein. Und so gab er 
noch viele Tipps bei seinem Rundgang. Die 
Vorsitzende Christina Sachs bedankte sich 
beim Marktleiter für diese interessante und 
lehrreiche Führung.
Danach gab es kein Halten mehr, die Senio-
ren strömten durch den Markt, um zuvor ge-
sichtetes Weihnachtliches einzukaufen.
Das nächste Ziel war Aschaffenburg, aber die 
Zeit reichte nicht, um durch die wunderschö-
ne Stadt zu laufen. Unser Fahrer Sebastian 
wusste Rat und machte eine Stadtrundfahrt, 
vor allem das Schloss Johannisburg konnte 
man von allen Seiten bewundern.
Langsam aber sicher wurden die Senio-
ren hungrig, deshalb steuerte der Bus zum 
Schlusshock Dertingen an. Durch Wertheim 
ging es in Dertingen ins Gasthaus „Zum 
Löwen“. Ein richtig altes fränkisches Gast-
haus mit hohem Qualitätsbewusstsein und 

Standard. Die Wirtin führte uns in einen 
kleinen Saal, genau die richtige Größe für 
unsere Busladung. Das hervorragende Essen 
ließ keine Wünsche offen, alle waren sehr 
zufrieden.
Zurück im Bus blieben der gute Eindruck vom 
Gartenbaubetrieb Löwer und das hervorra-
gende Essen im Gasthaus „Zum Löwen“ lange 
haften. Der Dank gebührt Christina Sachs für 
diese tolle Adventsfahrt. Sie ließ es sich nicht 
nehmen, dem Busfahrer Sebastian zu danken 
und ihm ein kleines Geschenk zu überrei-
chen. Somit war der Anfang der Höchberger 
AWO-Senioren in Richtung Weihnachtsstim-
mung gemacht.
Schriftführer Walter Reuß

Termine:
Wiederbeginn des Seniorentreffs am Don-
nerstag, 26. Januar 2023, 14.30 Uhr in der 
AWO. Neue Gäste sind herzlich willkommen 
in unserem Kreis.
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
am Donnerstag, den 9. März 2023, 18 Uhr, im 
AWO-Haus.
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Arche | Besuch von Chor und Flötenduett

Verein für ambulante Krankenpflege | „tragbar“

Frauentreff St. Norbert | Macht hoch die Tür 
– AdventsfensterIn der Adventszeit konnten sich die Senioren über viele musikali-

sche Darbietungen freuen. Wir bedanken uns bei dem kleinen Chor 
der Leopold-Sonnemann-Schule und beim Flötenduett der Familie 
Newborn.

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen nehmen gerne gepflegte Win-
terkleidung für Damen und Herren sowie Taschen und Schuhe entge-
gen. Angenommen werden ausschließlich nur ausgewählte Stücke, 
maximal 10 Teile.

Neu: Verkauf und Annahme: Freitag: jeweils 16:30 - 18:30 Uhr
13. Januar und 3. Februar: nimm 4 – zahl 3, 3. März, 14. April
Verkauf und Annahme mit Cafeteria: Samstag: jeweils 9 - 14 Uhr
14. Januar und 4. Februar: nimm 4 – zahl 3, 4. März, 15. April
... jeweils in den Räumen des ehemaligen Kindergartens

St. Norbert, Seeweg 27, veranstaltet vom Verein für ambulante Kran-
kenpflege e.V. Der Erlös wird der Tagespflege der Sozialstation St. Ki-
lian, Höchberg zugeführt. Das Team von tragbar bedankt sich für Ihr 
Interesse und bei allen Spendern und Helfern für die Unterstützung 
und die Mithilfe. 
Kontakt: Doris Strauch, Tel. 4 98 44.

Im Rahmen der Adventsfenster-Aktion der Pfarreiengemeinschaft 
Mariä Geburt und St. Norbert hatte der Frauentreff von St. Norbert 
im KDFB Höchberg zu besinnlichen Minuten eingeladen. Treffpunkt 
war der beleuchtete Eingang zur Kirche von St. Norbert. Das Advents-
fenster stand unter dem Thema „Türen und Tore öffnen“. Rund 25 
kleine und große Teilnehmer/-innen hörten, wie man in Vorberei-
tung auf Weihnachten adventliche Türöffner finden und einsetzen 
kann. Das Lied „Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“ wurde nicht 
nur unter der Gitarrenbegleitung von Elisabeth Weber gesungen, 
sondern die Zuhörer/-innen erfuhren, wie und unter welchen Um-
ständen das Lied im Jahr 1623 von dem evangelischen Pfarrer Weis-
sel geschrieben wurde. Bei Glühwein, Kinderpunsch und Lebkuchen 
klang die stimmungsvolle Adventsbesinnung aus.

Bingo-Abend
Am Donnerstag, 12. Januar 2023, 19 Uhr lädt der Frauentreff St. Nor-
bert im KFB Höchberg zu einem Bingo-Abend ins Pfarrheim St. Nor-
bert, Höchberg, Seeweg 27 ein. Vorkenntnisse zu dem Lotteriespiel 
Bingo sind nicht erforderlich. Da in den einzelnen Runden Preise für 
alle Teilnehmerinnen vergeben werden, bittet der Frauentreff die 
Teilnehmerinnen, kleine Sachspenden im Wert von 1 bis 5 Euro für 
die Gewinne-Theke mitzubringen. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Der Frauentreff freut sich auf viele Teilnehmerinnen. Auch Nicht-Mit-
glieder des Frauentreffs sind herzlich willkommen. Die Veranstaltung 
findet nur statt, wenn die coronabedingten Maßnahmen es zulassen.
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Verschönerungsverein Höchberg
Ausflug nach Rüdesheim und Bingen

Am ersten Adventssonntag machte der Verschönerungsverein ge-
meinsam mit dem kath. Frauenbund Mariä Geburt eine Tagesfahrt an 
den Mittelrhein.  Nach gut eineinhalbstündiger Fahrt erreichte man 
Bingen. Dort wurde das bekannte „Museum am Strom“ mit einer 
besonderen Ausstellung zu Hildegard von Bingen besucht. Bei einer 
kompetenten Führung erfuhren wir viel Wissenswertes über das 
Leben und Wirken dieser Heiligen.
Anschließend setzte der Bus mit einer Rheinfähre auf die andere Seite 
nach Rüdesheim über. Oberhalb dieses schönen Weinstädtchens liegt 
die Benediktinerabtei St. Hildegard. Diesem UNESCO-Weltkulturerbe 
wurde ebenfalls ein Besuch abgestattet. Von dort oben hat man 
einen wunderschönen Ausblick über das Tal.
Am Nachmittag war Bummeln über den Weihnachtsmarkt der Natio-
nen angesagt. Er zog sich durch die vielen idyllischen Gässchen und 
bot unter vielem Anderen, Spezialitäten aus verschiedenen Ländern 
an. Der Ausklang dieses interessanten Tages war auf dem Heimweg 
die Einkehr in einen schönen Gasthof in Weibersbrunn. G.B.

Der Verschönerungsverein in Weibersbrunn

Aus den Vereinen
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Hauptstraße 83  –  97204 Höchberg   –   www.weinkost-hoechberg.de  –  09 31 / 404 767 67

NEUERÖFFNUNG
3.2.2023

Im Januar haben wir geschlossen

Wir sortieren Dinge, räumen um, streichen Wände, trinken neuen Wein, planen Events,

liefern Bestellungen innerhalb Höchberg aus und bereiten uns vor auf die große …

neues Team, neue Weine, neue Events, neue Ideen

Infos auf www.weinkost-hoechberg.de

Seit der Eröffnung der WEINKOST im Juni 2018 in Höch-
berg, hatten viele Weinliebhaber amüsante Abende bei 
einer Blindverkostung, entspannte Freitage beim Treppen-
schoppen oder einfach nur Spaß beim Weinfest am Part-
nerschaftsplatz.
Aber das Corona-Virus mit dessen Restriktionen ging nicht 
spurlos an der WEINKOST vorbei, so dass ab dem nächs-
ten Jahr eine kleine Wandlung vollzogen wird. Personell 
werden Kai, Unica mit ihrem Sohn Oskar tatkräftig von 
Christin und Jens unterstützt. Das Konzept bleibt weitest-
gehend bestehen, aber es gibt auch einige Neuerungen. So 
möchte die WEINKOST die Möglichkeit geben, Wünsche 
und Ideen seiner Kunden mehr Aufmerksamkeit zu schen-
ken. Denn die WEINKOST ist nicht nur ein weiterer Laden 
in Höchberg, sondern soll die Lebensqualität und das Zu-
sammensein der Gemeinde erhöhen! Im Laden steht dazu 
eine Wunschbox bereit. 
Was erwartet Euch nun Spannendes im Jahr 2023? Der 
Januar wird genutzt für ein kleines Facelift (Online kann 
aber weiterhin Wein bestellt werden - inklusive kostenloser 
Lieferung in Höchberg). Ab dem 03.02.2023 ist mit einer 
Neu-Eröffnungsparty die WEINKOST wieder für alle da! 
Das Sortiment wird erweitert um eine Ecke mit biodyna-
mischen Weinen und es findet sich auch Flüssiges wie Bio-
Öl oder Bio-Balsamico in den Regalen wieder. Bestehen 
bleiben die Blindverkostungen, der Freitagabend als fester 
Treppenschoppen und natürlich unser Weinfest mit tat-
kräftiger Unterstützung von Sebastian Billinger. Weitere 

Veranstaltungen wie Silvaner-Abende oder Verkostungen 
gemeinsam mit Winzern wird es ebenfalls geben. Selbst-
verständlich ist die WEINKOST auch buchbar für private 
Events, wie Junggesell*innen-Abschiede, Sektempfänge 
(z.B. für Hochzeiten) oder Geburtstagsfeiern. Sprecht das 
Team der Weinkost gerne an, wenn ihr bestimmte Pake-
te für zu Hause benötigt. Getreu dem Motto: Alles kann, 
nichts muss!

Das Team der Weinkost 2.0: v.l.n.r. Kai Neugebauer, Christin Scheiner, Jens 

Scheiner (Foto: Marcel Gollin)

WEINKOST 2.0 – Neuerungen und Wieder-Eröffnungsparty

ANZEIGE
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Schützengesellschaft Höchberg | Bogenschützen bei der Unterfränkischen Meisterschaft erfolgreich

Die Bogenschützen der SG Höchberg waren auch bei der Unterfrän-
kischen Meisterschaft in Grafenrheinfeld sehr erfolgreich. Die Teil-
nehmer Linus Meyerhöfer, Isabella Hergdt, Michaela Hergdt, Holger 
Hergdt, Norbert Meier, Norbert Helmerich, Peter Hertlein und Diet-
mar Meyerhöfer belegten gute bis sehr gute Platzierungen. Auf dem 
Treppchen waren die Bogenschützen der SG Höchberg auch wieder 
vertreten. Bei den Blankbogenschützen kam in der Damenklasse Mi-
chaela Hergdt auf den 1. Platz und Isabella Hergdt auf den 3.Platz. 
Bei den Schülern B erreichte Linus Meyerhöfer den 2. Platz. In der 
Disziplin Recurvebogen kam Norbert Meier bei den Senioren auf den 
3. Platz. Bei so vielen guten Platzierungen der Gau- und Bezirks Meis-
terschaften gab es bei der Weihnachtsfeier der Schützen nur fröhli-
che Gesichter. 
Dietmar Meyerhöfer Bogenschütze Mitte: Michaela Hergdt, 1. Platz, rechts: Isabella Hergdt, 3. Platz

Rechts: Norbert Meier, 3. Platz2. von links: Linus Meyerhöfer, 2. Platz

KjG Mariä Geburt | Leiterwochenende 2022

Nach zweijähriger Pause fand am Wochenende vom neunten bis zum 
elften Dezember endlich wieder unser Leiterwochenende statt. Am 
Freitagabend trafen die Leiter:innen im KjG-Haus Schonungen ein 
und es wurde ein gemeinsames Abendessen zubereitet. 

Die eigentlichen Besprechungen starteten am Samstagmorgen. 
Zuerst wurden die Zuständigkeiten für das nächste Jahr geklärt: Es 
wurde eine neue Pfarrjugendleitung, die Lagerleitung für das Zelt-
lager 2023 und andere Teams, wie beispielsweise das Putzteam und 
das Social-Media-Team gewählt. Des Weiteren füllten wir Feedback-
bögen aus, um über das vergangene KjG-Jahr zu reflektieren. 

Wir erstellten außerdem einen Jahresplan mit kommenden Aktionen 
für 2023. Folgende Aktionen sind unter anderem geplant: 
- Casino-Abend (März) 
- Besuch im Funpark (April) 
- Ausflug in einen Freizeitpark (Juni) 
- Zeltlager (August)
- Weihnachtsfeier (Dezember) 
Am Abend fand schließlich noch unsere Weihnachtsfeier mit dem tra-
ditionellen Schrottwichteln statt. 

Wir starten nun mit großer Motivation in das Jahr 2023 und freuen 
uns auf zahlreiche spannende Aktionen mit allen Mitgliedern der KjG!

Weitere Informationen, wie beispielsweise den Gruppenstunden-
plan finden Sie stets auf unserer Instagramseite @kjgmariaegeburt. 

Bei Fragen können Sie uns zudem über unsere E-Mail-Adresse 
kjgmariageburt@web.de kontaktieren. 

Die neue Pfarrjugendleitung

Gruppenfoto in Schonungen
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Wir freuen uns sehr auf ein 

weiteres Jahr voller Bewegung, 

Entspannung, gesundem Essen, 

Freude & gemeinsame Zeit im 

Karkuma…

… mit Yoga 

& Ayurveda.

Danke für Euer 

Vertrauen.

Wir wünschen Euch 
ein wunderschönes 2023

Colin & Eva www.karkuma.de
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Bündnis 90/Die Grünen | Rückblick und Jahresplanung

Stammtisch
Und wieder liegt ein Jahr vor uns, in dem wir auf Normalität hoffen. 
Sofern nichts dazwischenkommt, haben wir auch für das Jahr 2023 
den „Grünen Stammtisch“ geplant. Wir treffen uns 1x im Monat mon-
tags um 19.30 Uhr im Hotel Lamm.

Unsere Einladung richtet sich an alle, die…
… einfach nur neugierig sind
… über „Grüne“ Ideen diskutieren möchten
… ihre Ideen für Höchberg an Frau/Mann bringen möchten
… einfach nur einen netten Abend erleben möchten
… etwas anstoßen möchten, ohne gleich Mitglied in der Partei wer-
den zu wollen
 Wir freuen uns über euer Kommen.
Termine: 16.1., 13.2., 13.3., 17.4., 15.5., 12.6., 17.7., 18.9., 16.10., 13.11., 11.12.

Weihnachtsmarkt
Nach 2 Jahren Corona-Pause fand Anfang Dezember der Weihnachts-
markt am Partnerschaftsplatz in Höchberg statt. Die Höchberger 
Grünen waren wieder mit von der Partie. Unser Angebot bestand  aus 
selbstgestrickten Socken, Plätzchen und Lebkuchen. Dank großem 
Interesse konnten wir für die KulturTafel Würzburg e.V. einen großar-
tigen Erlös von 406,40€ erzielen. Vielen herzlichen Dank an alle, die 
dazu beigetragen haben, auch an die Organisator*innen. Auch Höch-
berger können davon profitieren und die Kulturscheune ist ebenfalls 
Kooperationspartner.
KulturTafel Würzburg: Immer mehr Menschen sind auf Solidarität 
anderer angewiesen – auch was die Teilhabe am kulturellen Leben 
betrifft. Für die KulturTafel Würzburg gilt: Kultur darf kein Luxus sein!
„Mit uns mehr erleben“: Wir möchten allen Menschen eine Teilhabe 
am gesellschaftlichen Leben ermöglichen und vermitteln kostenfreie 
Eintrittskarten für kulturelle Veranstaltungen an Bedürftige in und 
um Würzburg. Unsere Kulturgäste sind Menschen im Raum Würzburg, 
die über ein geringes Einkommen verfügen, wie Menschen ohne Ar-
beit, Alleinerziehende oder Senioren mit kleiner Rente. Sie werden 
uns von unseren Sozialpartnern vermittelt und können auf einem 
Anmeldeformular ihre Kulturwünsche nennen. Verschiedene Kultur-
partner stellen uns die Karten zur Verfügung. Unser Angebot umfasst 
neben Musik- und Literaturveranstaltungen auch Unterhaltung aus 
den Bereichen Kino, Theater, Tanz, Zirkus und Sport. Wir handeln dis-
kret und bringen unseren Kulturgästen neben einem erfüllten Kul-
turabend die Wertschätzung entgegen, die Menschen am Rande der 
Gesellschaft oft nicht mehr erfahren. Am 5.5.2014 wurde die Kultur-
Tafel-Würzburg e.V. als gemeinnütziger Verein gegründet. 
Mehr Informationen unter: https://kulturtafel4.wordpress.com

Susanne Cimander und Sven Winzenhörlein freuen sich Marion Gut (Mitte), 1. Vor-

sitzende der KulturTafel das Geld überreichen zu können. Foto: Roland Flade

Weihnachtsmarkt 2022 mit den Höchberger Grünen Susanne Cimander und Stefa-

nie Finster (Vorsitzende des Ortsverbands). Foto: Thomas Cimander

Große Kleidertauschbörse in der Höchberger Kulturscheune
Jede:r kann Kleider, die sie oder er schon lange nicht mehr getra-
gen hat und die zu schade zum Wegschmeißen sind, mitbringen und 
gegen andere Lieblingsstücke tauschen. So tragen wir alle ein biss-
chen zur Nachhaltigkeit bei. Außerdem stehen Nähmaschinen bereit, 
an denen man, auch unter Anleitung, Kleider reparieren kann. Erfah-
rene Strickerinnen zeigen, wie man strickt. So kommen wir warm 
durch den Winter. 
Wann: 22.01.23 von 14-19 Uhr
Wo: Kulturscheune Höchberg, Wallweg 3
Der Eintritt ist frei, jede:r kann mitmachen.

Jahresplanung
Jede und jeder ist eingeladen, an diesem Abend zu kommen und 
Ideen, Anregungen, Lob oder Kritik einzubringen. Wir möchten mit 
euch das Jahr planen und überlegen, was alles realisierbar ist. Wir er-
warten euch und freuen uns auf ein vielfältiges Jahr. 
Montag, 23.1. 19.30 Uhr im Kulturstüble. Wer verhindert ist und 
gerne mitwirken möchte oder eine Idee hat, kann sich unter info@
gruene-hoechberg.de oder 0151/10752025 melden.

Ausblick
Stammtisch
21.2.23 Mitwirken am Faschingszug
27.2.23 Infoabend „Bürgerenergie“ 19.30 Uhr, Kulturscheune
12.3.23 Weltfrauentag mit Katharina Schulze, Spitzenkandidatin für 
die Landtagswahl
25.3.23 Marktgespräch 
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Ihr Helfer bei Problemen 
mit Fernseher, 

Receiver und Co.

● Neugeräte
● Sendereinstellung
● Einweisung
● Fehlerbehebung
● alle Fabrikate

Setzweg 26

97209 Veitshöchheim
Telefon 0178-8812644

Termine nach Vereinbarung 

www.tv-roth.de
service@tv-roth.de

www.tv-roth.de

Familientradition seit über 80 Jahren

Kommt gut an!

Der Johanniter-

Patientenfahrdienst.

Wir bringen Sie sicher und zuverlässig
• ins	Krankenhaus
• zur	Kur	oder	Rehabilitation
• zur	Dialyse
• zur	Krankengymnastik

• zu	anderen	therapeutischen
Einrichtungen

• zu	Privatveranstaltungen

Johanniter-Unfall-Hilfe	e.V.
Regionalverband	Unterfranken
Waltherstr.	6,	97074	Würzburg

Buchen Sie jetzt Ihren 

individuellen Fahrdienst!

Infos und Fahrtenbestellung:

0800 20 19222 
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DLRG OV Höchberg | Weihnachtsfeier mit Ehrungen und Zauberkunststücken

Verein für ambulante Krankenpflege Höchberg e.V. | Adventsnachmittag in der Tagespflege mit der KJG

Am 12. Dezember fand im Mainlandbad-
Restaurant die Weihnachtsfeier des DLRG 
Ortsverbandes statt. 1. Vorsitzender Alfred 
Eitel konnte nach zweijähriger Corona-Pause 
endlich wieder zahlreich erschienene Mit-
glieder begrüßen. Nach einem gemeinsa-
men Essen spielte unser Ehrenvorsitzender 
Winfried Rohrer auf seiner Drehorgel  Weih-
nachtslieder. Danach fanden die Ehrungen 
von einigen anwesenden langjährigen Mit-
glieder statt. Für 60 Jahre Mitgliedschaft bei 
der DLRG erhielt unser Ehrenvorsitzender 
Winfried Rohrer das Verdienstabzeichen in 
Gold. Inge und Herbert Seubert wurden für 
50 Jahre  Zugehörigkeit zum OV mit dem 
Mitgliedsehrenzeichen in Gold geehrt.  Au-
ßerdem erhielten 2. Vorsitzender Eugen 
Krammel und Technischer Leiter Peter Gut-
mann  für außergewöhnliche Leistungen das 
Verdienstabzeichen in Gold sowie stellvertr.
TL Herbert Ströbert in Silber. Nun ging man 
zum gemütlichen Teil über.
Ein Zauberer faszinierte mit seiner Darbie-
tung die Anwesenden und ließ alle rätseln 
und staunen.  Plötzlich ertönte „Glöckchen-
klang“ und ein Nikolaus erschien. Er habe 
heute Sack und Rute nicht dabei, dafür aber 
für jedes Mitglied ein zum Motto des Vereins 

Eugen Krammel, Inge Seubert, Herbert Ströbert, Alfred Eitel, Winfried Rohrer, Her-

bert Seubert, kniend Peter Gutmann. Bilder: Rita Krammel, OV Höchberg

Winfried Rohrer an der 

Drehorgel

passendes Geschenk. Mit einem Weihnachtslied, begleitet von einer Drehorgel, wurde der 
Nikolaus verabschiedet. Nach lecker mundendem Christstollen konnte der 1. Vorsitzende alle 
Mitglieder, mit Weihnachts- und Neujahrswünschen versehen, verabschieden.
 
Unsere 1. Schwimmstunde im neuen Jahr findet wieder am Montag, 09.01.2023 statt.  

Wir wünschen allen Mitgliedern, Förderern und Freunden der DLRG OV Höchberg frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Bleibt gesund!

Am 2. Dezember war es mal wieder soweit: 
Besuch in der Höchberger Tagespflege von 
Jugendlichen der KJG St. Norbert. Die Jugend-
lichen brachten selbstgemachten Kuchen mit 
und mit einer Tasse Kaffee tauschten sich die 
Anwesenden heiter aus. Anschließend wurde 
gemeinsam musiziert und Spiele gespielt. 
Eine tolle Abwechslung und ein soziales Zu-
sammentreffen von „alt und jung“, was sich 
hoffentlich bald wiederholt.
Die Gäste und Mitarbeitenden der Höchber-
ger Tagespflege sagen Vergelt‘s Gott für den 
schönen Nachmittag!

ANZEIGE
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PUNKTE SAMMELN!

Mit PAYBACK bei Reiseland!

Reiseland GmbH & Co. KG

Spiegelstr. 9 • 97070 Würzburg • Tel.: 0931 355690
E-Mail: wuerzburg.spiegelstrasse@reiseland.de
www.reiseland-wuerzburg.de

Profitieren Sie von den 
PAYBACK Vorteilen!

Bei uns punkten und sparen!

Susanne Jakob 

Urlaubsexpertin
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Schützengesellschaft Höchberg | Weihnachtsfeier der Schützen

Dieter Gerlach, Norbert Meier, Doris Meier, Schützenmeister Norbert Helmerich, Martina Wiesen, Roland 

Schulz, Dietmar Meyerhöfer und Linus Meyerhöfer, der die Ehrung für Thorsten Meyerhöfer entgegennahm. 

Vorne Senta Götz und Ehrenschützenmeister Georg Götz. 

Ehrenmitgliedschaft für Martina Wiesen, überreicht 

von 1. Schützenmeister Norbert Helmerich.

Auftritt der „Funny Liners“.

Der Abschluss eines erfolgreichen Sportjah-
res der SG Höchberg war die Weihnachtsfeier 
im festlich geschmückten Schützenhaus. 
Die Line Dance Gruppe aus Würzburg berei-
cherte die Feier durch ihren flotten Auftritt. 
Michaela und Holger Hergdt, selbst Mitglieder 
der Truppe, organisierten die Showeinlage. 
Ein fester Bestandteil der Weihnachtsfeier ist 
bei den Schützen die Ehrung verdienter Mit-
glieder für besondere Verdienste, langjähri-
ge Mitgliedschaft und sportliche Erfolge. 

Eine besondere Anerkennung war die Ernen-
nung von Martina Wiesen zum Ehrenmitglied 
für ihren unermüdlichen und langjährigen 
Einsatz für die Schützen. Schützenmeister 
Norbert Helmerich bedankte sich in seiner 
Rede bei allen Gästen für ihr Erscheinen 
und besonders für die festliche Gestaltung 
des Schützenhauses bei dem Team um Rosi 
Mayer. 
Bericht von Dietmar Meyerhöfer

Zahnarztpraxis Dr. Kipping

Hauptstraße 33 

97204 Höchberg 

Tel.: 0931/407466 

www.zahnarzt-kipping.de

GUTE ZÄHNE 
FÜR DAS  
NEUE JAHR

JETZT
Termin  

vereinbaren!

ANZEIGE
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Musikfreunde | Begeisterte Zuhörer*innen beim Weihnachtskonzert

TGH | Spende für Station Regenbogen TGH | Neujahrsgruß der TG Höchberg Fußball

Endlich konnten die Musikfreunde wieder ihr traditionelles Weih-
nachtskonzert in der Kirche St. Norbert spielen. Viele Zuhörer*innen 
waren gekommen und genossen eine knappe Stunde die adventli-
chen Musikstücke. Unter dem Begriff „Atempause“ stehen in diesem 
Jahr die Adventsandachten in der Kirche und dieses Motto machten 
sich die Musikfreunde an diesem Abend zu eigen. Auch Musikerinnen 
und Musiker brauchen zwischen den einzelnen Musikstücken eine 
„Atempause“, stellte Vorstand Bernhard Hupp den Zusammenhang 
zum Motto her. Das Luft holen sei sehr wichtig so Hupp, um dann 
wieder die richtigen Töne zu treffen. Dirigent Günther Molz hatte 
wieder ein kurzweiliges Programm zusammengestellt und neben be-
kannten auch einige neue Stücke eingeübt.
So begann man das Konzert mit dem Hoffnungslied von Dietrich 
Bonhoeffer „Von guten Mächten wunderbar geborgen“. Neu war der 
Klassiker „Mull of Kintyre“ von Paul McCartney, bei dem zu Beginn 
dieses Welthits das tiefe Blech gut zur Geltung kam und auch ohne 
Dudelsack fühlte man sich nach Schottland versetzt. Mit typischen 
Weihnachtsliedern aus Amerika ging die Reise weiter und zum Ab-
schluss des Konzert sangen beim Weihnachtslied „Oh Du Fröhliche“ 
alle Anwesenden kräftig mit. In seiner Begrüßung teilte Bernhard 
Hupp schon mit, dass man auf längere Ansagen verzichtet hat, weil 
man von einer ungeheizten Kirche ausgegangen ist. Doch Pfarrer 
Lotz hatte zuvor für etwas Wärme gesorgt, was allen zugute kam.
Zwischen den Stücken trug Gerda Hupp nachdenkliche Texte vor wie 
z.B.: „Jetzt will ich einfach nur da sein, für einen Augenblick“ oder 
einen Text, der von der schrillen und rastlosen Adventszeit erzählt, 
aber der Text von unten nach oben gelesen die geruhsame Advents-

zeit beschreibt. Bei der Zugabe „Heal the World – Heile die Welt“ von 
Michael Jackson kamen dem einen oder anderen sicherlich Gedanken 
über die Kriege dieser Welt.
Langanhaltender Applaus und Zugabe-Rufe inspirierten Dirigent Gün-
ther Molz dazu, abschließend nochmals das Eingangslied „Von guten 
Mächten wunderbar geborgen“ zu spielen. So schloss sich der Kreis 
von einem wundervollen Weihnachtskonzert und Pfarrer Matthias 
Lotz bedankte sich bei den Musikfreunden in seinem Schlusswort für 
das schöne Konzert. Er lud dann noch alle Gäste zu einem Umtrunk 
mit Glühwein ein, den die Kirchengemeinde organisiert hatte.
Text: Matthias Ernst/ Wolfgang Knorr MF
Bild: Matthias Ernst

Am 26. November fand am Waldsportplatz die Weihnachtsfeier der 
TG Höchberg Fußball statt. Zwischen Kunstrasenplatz und Tennisplatz 
wurden unter freiem Himmel und weihnachtlicher Atmosphäre wär-
mende Speisen und Getränke gereicht. Eingeladen waren sämtliche 
Jugendmannschaften bis hin zu den Aktiven und Alten Herren. Auch 
zahlreiche Betreuer, Helfer und Freunde der TGH-Familie fanden sich 
ein, um nach zweijähriger Weihnachtsfeier-Abstinenz gemeinsam 
die besinnliche Zeit einzuläuten.
 
Neben einem kleinen Weihnachtsgeschenk für alle Mitglieder und 
dem singenden Nikolaus vor zahlreichen Wunderkerzen war sicher 
die Tombola der Höhepunkt des Abends. Die großzügigen Sachspen-
den der ortsansässigen Unternehmen wurden unter dem funkelnden 
Sternenhimmel an die glücklichen Mitglieder mit der richtigen Los-
nummer verteilt. An dieser Stelle gilt allen Spendern ein großer und 
herzlicher Dank für die tollen Geschenke.
 
Die Einnahmen aus der Tombola werden ausnahmslos einem guten 
Zweck gespendet. Mit der Elterninitiative Regenbogen Würzburg 
möchte die TG Höchberg Fußball den Alltag von krebs- und tumor-
kranken Kinder verschönern und Forschungsprojekte unterstützen.

Nach zwei Jahren unter erschwerten Bedingungen durch die globale 
Corona-Pandemie konnte im Jahr 2022 wieder durchgehend Fußball 
an der Hans-Stumpf-Sportanlage gespielt werden. Gerade unter den 
Kindern und Jugendlichen spürt man die unbändige Lust auf den Fuß-
ball, was sich in den zahlreichen Anmeldungen widerspiegelt. Hier 
freuen sich die fleißigen Betreuer, Helfer und Trainer auf tatkräftige 
Unterstützung in allen Bereichen, auch im neuen Jahr.
Die erste Mannschaft hat nach dem erreichten Klassenerhalt in der 
letzten Saison zwar nicht den Spaß am Sport verloren, findet sich je-
doch nach vielen unglücklichen Ergebnissen in dieser Spielzeit leider 
mitten im Abstiegskampf wieder. Das Team freut sich dennoch auf 
zahlreiche und euphorische Fans am Waldsportplatz.
Letzterer ist seit dem Herbst 2022 um eine Attraktion reicher. Die 
Flutlichtmasten wurden auf nachhaltige und stromsparende LED-
Lampen umgerüstet. Somit können alle Mannschaften – egal ob jung 
oder alt – auch in den dunklen Monaten unter hervorragenden Be-
dingungen trainieren und Fußball spielen.
 
Die Vorstandschaft der TGH Fußball wünscht allen Höchbergerinnen 
und Höchbergern ein ereignisreiches, frohes und vor allem friedli-
ches & gesundes neues Jahr 2023!

Helfen Sie bitte, bedrohte Tierarten und Lebens räume unserer Heimat auch für nachfol-
gende Generationen zu schützen. Mit einem Testament zu Gunsten der  gemeinnützigen 
Heinz  Sielmann Stiftung. Tun Sie mit Ihrem  Nachlass nachhaltig Gutes. Kostenfreies 
Informationsmaterial rund um das Thema Erben und Vererben liegt für Sie bereit. 

Mein Testament für unsere Natur

Rufen Sie uns gerne an: Telefon 05527 914 419  |  www.sielmann-stiftung.de/testament
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Karl Schwägerl
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht

Dr. Alexander Grün
auch Fachanwalt für
Erbrecht, für Familienrecht
Erbrecht
Vermögensnachfolge
Familienrecht
Jagd- und Waffenrecht

Mario Aulbach
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Verkehrsrecht

Thomas Lenzen
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht
PKW-Vertragsrecht

Dr. Stephan Wilms
auch Fachanwalt für
Familienrecht
Familienrecht
Erbrecht 
Allgemeines Zivilrecht 
Arbeitsrecht

Oliver Strebel
Allgemeines Zivilrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht

Dr. Claus Bohnenberger
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Privates Baurecht
Architektenrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht

Dr. Rüdiger Herzog
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Handels- 
und Gesellschaftsrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht
Unternehmensbetreuung & -beratung

Nikolaus Hantke
auch Fachanwalt für Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht,
für Bau- und Architektenrecht
Mietrecht
Wohnungseigentumsrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht
Privates Baurecht

Julia Scheuermann
auch Fachanwältin für
Versicherungsrecht
Versicherungsrecht
Personenversicherung 
Sachversicherung 
Allgemeines Zivilrecht

Adrian Michel
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWi-Recht
Führerscheinrecht
PKW-Vertragsrecht

Kanzlei Würzburg  
Domstraße 1 · 97070 Würzburg · Telefon 0931 / 322 08 - 0 · Telefax 0931 / 322 08 - 80

Zweigstelle Kitzingen  
Wörthstraße 12/14 · 97318 Kitzingen · Telefon 09321 / 267 299- 0 · Telefax 09321 / 267 299- 6

Zweigstelle Schweinfurt  
Spitalstraße 15 · 97421 Schweinfurt · Telefon 09721 / 387 0930 · Telefax 09721 / 53 35 88 17

in Kooperation mit Dr. Herzog & Kollegen Marktheidenfeld
Echterstraße 8 · 97828 Marktheidenfeld  · Telefon 09391/90 888-77 · Telefax 09391/90 888-79

Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte

www.jus-plus.de
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Faschingsgilde „Helau Krakau“ | Weihnachtsfeier 

Aus den Vereinen

Glänzende Kinderaugen bei der Gilden-Weih-
nachtsfeier hat es zwei lange Jahre nicht 
gegeben (siehe Bild). Letzen Samstag war 
es endlich wieder so weit, die Faschingsgil-
de Helau Krakau lud zur Weihnachtsfeier ein 
und ca. 75 Mitglieder, davon viele Kinder und 
Jugendliche, folgten dem Ruf!
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorstand 
Michael Thiele wurde das Kuchenbuffet mit 
vielen leckeren selbstgebackenen Muffins, 
Kuchen und Torten eröffnet. Nachdem der 
erste Hunger gestillt war, startete mit dem 
gemeinsamen angestimmten Lied "Alle Jahre 
wieder", das besinnliche, abwechslungsrei-
che Programm:
"Rudolph the Red-Nosed Reindeer" wurde 
passend von der "Roten Garde" gesun-
gen, gefolgt von einem Gedicht vom 
Juniorenschautanz.
Leider konnte Prinz Schorsch I. krankheits-
bedingt nicht erscheinen, so durfte Prinzes-
sin Vroni I. die Geschichte vom Weihnachts-
baumständer allein vortragen. Spätestens 
beim gemeinsamen Singen der "Weihnachts-
bäckerei" durch die Purzel- und Jugend-
marschtanzgarde kam auch beim Letzten 
adventliche Stimmung auf.
Im Anschluss an Lissi Bauers Advents-Ge-
schichte kündigte sich hoher Besuch an. 
Kaum war das Lied "Lasst uns froh und mun-
ter sein" angestimmt, betrat auch schon der 
Nikolaus, begleitet von zwei Engeln und sei-
nem getreuen Knecht Ruprecht den Saal und 
beschenkte die Garden mit Trainings-Tops 
und Gilden-Tassen. Alle anderen Kinder er-
hielten Süßigkeiten, auch wenn dem Niko-
laus weder ein Gedicht noch ein Lied von den 
Allerjüngsten vorgetragen wurde.
Zum Abschluss des offiziellen Teils der Weih-
nachtsfeier bedankte sich Michael Thiele bei 
den Organisatorinnen der diesjährigen Weih-
nachtsfeier. Traditionell wurde der Ausrich-
ter der nächsten Weihnachtsfeier ausgelost 
– das Los fiel diesmal auf die Pfarrhofsänger.
Mit dem gemeinsamen Abendessen klang die 
diesjährige Weihnachtsfeier aus.

Text und Bilder: Hans Georg Becker FGH

ANZEIGE

ACHTUNG! Termininfo der Faschingsgilde „Helau Krakau“
Aufgrund der großen Nachfrage bei den drei geplanten Prunksitzungen am 28. Januar, 3. und 
11. Februar, hat sich die Vorstandschaft entschlossen, eine vierte Prunksitzung anzubieten 
und zwar am Freitag, 20. Januar, die gleichzeitig auch die 1. Prunksitzung der Session ist. 
Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr.
Kartenvorverkauf ist am Sonntag, 8. Januar im Pfarrheim, Jägerstr. 3, da gibt es Restkarten 
für die Prunksitzungen, sowie Karten für die Kinder- und Jugendsitzung am 29. Januar, Beginn 
um 14:33 Uhr und die Weibernacht am 16. Februar, um 19:33 Uhr.

Gleich vormerken:
Der 46. Faschingszug startet wieder, das ist doch klar – ins 
1275 Höchberger Jubeljahr! Am 21.02.2023!
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TGH | Die Hinrunde der Handball-Jugend

Frauenbund KDFB – Mariä Geburt & Seniorenkreis St. Norbert | Weihnachtsfeier & Seniorennachmittag

Wer die Berichte auf der Homepage verfolgt, hat mitbekommen, dass 
die Handballer aktuell nicht nur quantitativ, sondern auch qualitativ 
sehr erfolgreich in ihrer Jugendarbeit sind. So treten wir mit allen 
Jugendmannschaften im männlichen und weiblichen Bereich an, ein 
Alleinstellungsmerkmal in ganz Unterfranken!
Bei den Minis und E-Jugend finden Spielfeste und -turniere ohne 
echten Wettkampfcharakter statt. Aber schon allein die Anzahl der 
Jugendlichen, über 70 Kinder, zeigt den großen Spaß den Mädels und 
Jungs!
Ernst wird es bei älteren Jungs der männlichen D-Jugend, die sich in 
der Bezirksliga als junge Mannschaft sehr beachtenswert aus der Af-
färe ziehen (5. Platz mit 4:8 Punkten), hier macht jeder Monat im Alter 
einen großen Unterschied in der Entwicklung und den Ergebnissen.
Die C-Jugend spielt mit zwei Mannschaften in der überregionalen Be-
zirksliga und steht aktuell nur auf Grund der wenigeren Spiele auf 
Platz 5 (8:4 Punkte), hier wird es (hoffentlich) noch mehr zu holen 
geben! Die erste C-Mannschaft in der Landesliga steht auf dem zwei-
ten Platz und spielt zusammen mit Cham und Spielgemeinschaft 
Nürnberger Land um die ersten drei Plätze (5.2. & 11.3.23), eine tolle 
Leistung!
Unsere Jungs der B-Jugend spielen im Team von Waldbüttelbrunn in 
der Bezirksoberliga eine gute Rolle (3. Platz, 10:4 Punkte). Hier ein 
Dankeschön auch an „Beach“ für die gute Zusammenarbeit bei der 
C- & B-Jugend, deren Erfolge dies auch unter Beweis stellen.
Die A-Jugend steht auf Grund der mehr gespielten Spiele aktuell ganz 
oben (1. Platz, 14:4 Punkte), hier wird es ebenfalls ein Dreikampf mit 
Heidingsfeld und Schweinfurt um die Krone in der überregionalen 
Bezirksoberliga (ÜBOL) geben (21.1. & 11.3.23).
Auch bei der weiblichen Jugend kann man für die Hinrunde ein äu-
ßerst positives Fazit ziehen. Alle Mannschaften behaupten sich in 
ihrer Liga und sind sogar meistens im Kampf um die Meisterschaft 
involviert.
Bei der weiblichen D-Jugend (2. Platz, 14:2 Punkte) läuft alles auf 
einen Zweikampf gegen die übermächtig erscheinenden Mädels aus 
Pleichach hinaus (11.2.23). Die weibliche C-Jugend hat ja schon allein 
durch ihre Qualifikation zur Landesliga für eine große Überraschung 
gesorgt. Dass sie dort auch noch gut mithalten können (6. Platz, 7:9 
Punkte) überrascht erneut sehr positiv!
In der ÜBOL deutet bei der weiblichen B-Jugend (2. Platz, 5:1 Punk-
te) alles auf einen Dreikampf mit Gunzenhausen und Rothenburg hin 

Die weibliche A-Jugend schwört sich vor dem Match ein.

Nach einem Spiel und der langen Auswärtsfahrt darf man sich auch was gönnen. 

(5.2. & 4.3.23). In der gleichen Liga steht die weibliche A-Jugend noch 
mit weißer Weste da (1.Platz, 8:0 Punkte), aktuell läuft es hier auf 
einen Zweikampf mit Gunzenhausen hinaus, aber auch Dettelbach 
und Berg (bei Neumarkt Oberpfalz) können noch eingreifen.
Freuen wir uns auf spannende Spiele und viele Zuschauer bei den 
Spielen in der Mainlandhalle! Alle Infos, Termine, Fotos und Berichte 
gibt es natürlich auf der Homepage handballtghoechberg.de

KDFB Weihnachtsfeier am 9.12. und Seniorennachmittag am 14.12.22.
Advent – für viele eine hektische, betriebsame Zeit. Für viele aber 
auch eine Zeit zum Innehalten, einmal die Stille genießen, liebe 
Freunde treffen, bei einer guten Tasse Kaffee plaudern über alte 
und neue Zeiten. So halten es seit Jahren die Frauen vom Frauen-
bund Höchberg und auch der Seniorenkreis aus St. Norbert. An lie-
bevoll gedeckten Tischen gab es Kaffee, Gebäck und auch Punsch. 

Wir haben gemeinsam gesungen und Geschichten gehört. Am Seni-
orennachmittag kamen sogar die Vorschulkinder von Mariä Geburt 
und haben wunderschöne Weihnachtslieder gesungen. Es tat allen 
so gut. Sogar der Bürgermeister war zu Gast. Gemeinschaft spüren 
ist so wichtig in unserer Zeit. Der wichtigste Weihnachtswunsch war 
in diesem Jahr gewiss der Wunsch nach Frieden. Diese Nachmittage 
werden bei allen noch lange nachklingen. 
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SPD | Christkindlesmarkt wieder ein voller Erfolg

Zwei Jahre ohne Christkindlesmarkt in Höch-
berg. Das Orgateam von SPD OV und Mu-
sikfreunde Höchberg war gespannt auf das 
zweite Adventswochenende. Wie ist nach 
der zweijährigen Zwangspause die Akzep-
tanz der Besucher. Groß waren daher die 
Bedenken bei den Verantwortlichen, ob 
überhaupt genügend Ausstellerinnen und 
Aussteller kommen und ob das Publikum der 
Veranstaltung treu bleiben wird. Doch es 
wurde wieder ein voller Erfolg.
Die Vorbereitungen liefen erfolgreich und 
so konnte der 46. Höchberger Christkindles-
markt stattfinden.
Auch das Konzept ging wieder auf, nur 
Hobbykünstler*innen und Höchberger Verei-
ne zuzulassen. So waren wieder 14 Standbe-
treiber auf dem Partnerschaftsplatz vertre-
ten und es hat sich gezeigt, dass dieser Platz 
sehr gut angenommen wird, auch in diesem 
Jahr.
Hunderte von Gästen strömten am Samstag 
und Sonntag zum Partnerschaftsplatz und 
waren wieder begeistert vom Angebot, egal 
ob Speis und Trank oder die vielen Angebote 
der Hobbykünstler.
Auch das Rahmenprogramm mit der Losbude 
der SPD, (die Preise gesponsert von Höchber-

ger Geschäftsleuten), die musikalische Untermalung der Musikfreunde oder der Nikolausbe-
such am Sonntag mit der Kutsche (gesponsert von den Musikfreunden) und anschließenden 
Kutschfahrten. Alle anwesenden Kinder bekamen vom Nikolaus ein Geschenk. Die Nikolaus-
geschenke wurden wieder vom SPD-OV gesponsert, aus dem Erlös der Losbude. Von diesem 
Erlös ergeht auch eine Spende an die Höchberger Tafel e.V.
Letztendlich waren alle zufrieden und auch das Orgateam Petra Baunach, Frank Rothbächer 
und Wolfgang Knorr vom SPD OV, sowie Bernhard Hupp und Florian Ries mit all all ihren Hel-
fern sahen sich durch den Erfolg belohnt für ihre Mühe und Arbeit.
Ein besonderer Dank geht an alle Helfer und Beteiligte, sowie an das Aufbauteam vom Höch-
berger Bauhof und an Bürgermeister Alexander Knahn für die Unterstützung.
Text: Wolfgang Knorr SPD; Bilder: Matth. Ernst/Harald Baunach

SPD 60plus | Gute Wünsche

Liebe Wanderfreunde von 60plus, ich wün-
sche euch allen ein gutes und gesundes Jahr 
2023! 

Wir starten wieder ins neue Jahr am 17. Janu-
ar 2023. Treffpunkt um 14:00 Uhr am Wald-
sportplatz Höchberg und um 15:00 Uhr ma-
chen wir unseren Schlusshock im Ristorante 
Umbria bei Moni und Angelo

Text: Wolfgang Knorr Vorsitzender

Dancing Crows e.V. | Jahreshauptversammlung

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 10. Januar 2023, um 19 Uhr in die Vinotheke „3-Ha-
sen-Stab“, Hauptstraße 29, 97204 Höchberg. Die gesamte Vorstandschaft lädt zu dieser Ver-
sammlung recht herzlich ein. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende, 2. Totengedenken, 3. Bericht der 1. 
Vorsitzenden, 4. Protokoll der Schriftführerin, 5. Kassenbericht durch die Kassiererin, 6. Be-
richt der Kassenrevisoren, 7. Entlastung der Kassiererin und der Vorstandschaft, 8. Anträge/
Verschiedenes
Wünsche und Anträge können bis zu Beginn der Jahreshauptversammlung beim 1. oder 2. 
Vorsitzenden abgegeben werden.

Mit freundlichen Grüßen,
die Vorstandschaft der „Dancing Crows Höchberg“
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SPD | Vorweihnachtliche Feier mit Ehrungen

Seit vielen Jahren lädt der SPD-Ortsverein am 1. Advent seine Mit-
glieder zur Weihnachtsfeier ein. So war es auch in diesem Jahr, 
nachdem in den letzten beiden Jahren die Feier ausfallen muss-
te. Die neugewählte Doppelspitze Petra Baunach und Frank Roth-
bächer ließ sich ein kurzweiliges Programm einfallen und hatte 
gleich eine musikalische Überraschung parat. Kein geringerer als  
3. Bürgermeister und langjähriges Mitglied  Bernhard Hupp, beglei-
tete auf seiner Tuba die sangesfreudige Gästeschar, was dem bishe-
rigen Vorsitzenden Wolfgang Knorr den scherzhaften Ausruf ent-
lockte, „Man merkt halt gleich, dass es jetzt eine Doppelspitze beim 
Ortsverein gibt, schon ist das Instrument größer, bei mir hat eine 
Geige gereicht“.
Nach den Grußworten von den beiden Vorsitzenden übernahm 3. 
Bürgermeister Bernhard Hupp die Grußworte der Marktgemeinde 
Höchberg, stellvertretend für Bürgermeister Alexander Knahn, der an 
diesem Nachmittag nicht dabei sein konnte.
Schon traditionell werden bei der Weihnachtsfeier Mitglieder geehrt, 
für langjährige Mitgliedschaft. So konnten für die Jahre 2020/21 und 
2022 nachfolgende Mitglieder geehrt werden.
Für 10 Jahre Luca Hillecke und Petra Baunach; Für 20 Jahre Rainer 
Schulz; Dr. Gerhild Götz;Wolfgang Wiesen; Michael Billinger und Tho-
mas Scheder; Für 25 Jahre Romy Fischer; Anna Strvtecky; Elisabeth 
Linneberg und Frank Linneberg;  Für 40 Jahre Helmut Sachs; Peter 
Stichler; Heidi Knorr; Dr. Henno Elsässer und Kerstin Hillecke; Für 50 
Jahre Rolf Scheer; Klaus Vornkeller; Udo Kosliz; Peter W. Kremer und 
Irma Kempf.
Es folgte eine lustige, aber auch nachdenkliche Weihnachtsgeschich-
te, vorgetragen von Petra Baunach.
Auf dem Programm stand nun – Der Nikolaus kommt! – und einige 
neugierige Kinderaugen schauten schon gespannt.

Zum Lied „Lasst uns froh und munter sein...“ kam der Nikolaus zur Tür 
herein. Neben lobenden und mahnenden Worten hatte er natürlich 
ein Geschenk für die Kinder dabei, die sich sehr darüber freuten.
So klang ein gemütlicher Nachmitag bei Kaffee und Weihnachtsge-
bäck aus und die beiden Vorsitzenden bedankten sich bei den Gästen 
und vor allem beim Musikus Bernhard Hupp sowie beim Wirtsehe-
paar der AWO Christel und Helmut Sachs, die wieder den weihnacht-
lich geschmückten AWO Raum zur Vefügung stellten.
Text + Bild: Wolfgang Knorr, SPD

Die anwesenden Geehrten mit Vorstandschaft von links: Frank Rothbächer (Vors.); 

Petra Baunach (Vors.); Heidi Knorr (40 Jahre Mitglied); Helmut Sachs (40 Jahre Mit-

glied); Rainer Schulz (20 Jahre Mitglied); Kerstin Hillecke (40Jahre Mitglied) und 

Altbürgermeister Peter Stichler (40 Jahre Mitglied).

Werbegemeinschaft | Die Nikolaus-Stiefelaktion 

Darauf haben sich die Kunden und Mitgliedsgeschäfte der Werbege-
meinschaft Markt Höchberg schon das ganze Jahr gefreut: Auf die 
Nikolaus-Stiefelaktion, die in diesem Jahr bereits zum dritten Mal 
stattfand. Alle Kinder im Alter von 3 bis 8 Jahren waren aufgerufen, 
einen fein geputzten Stiefel für den Nikolaus abzugeben. Knapp 150 
Stiefelchen von winzig bis beachtlich groß kamen so zusammen. 
Nun hatten der Nikolaus und seine fleißigen Helfer alle Hände voll zu 
tun, die Stiefel mit Äpfeln, Nüssen, Mandarinen, Süßigkeiten, allerlei 
Spielsachen und kleinen Geschenken zu füllen, die von den Mitglieds-
geschäften jedes Jahr gerne zur Verfügung gestellt werden. Anschlie-
ßend verteilten der Nikolaus und seine Helfer die gut gefüllten Stiefel 
auf die Geschäfte. 
Das ganze Wochenende über standen sie nun in den Schaufenstern, 
wo sie so manchem Besucher ein Lächeln ins Gesicht zauberten. Von 
den Kindern wurden sie bestaunt und was für eine Freude, wenn der 
eigene Stiefel in einem Schaufenster entdeckt wurde! Ab dem Niko-
laustag konnten die Kinder ihren Stiefel mit dem passenden "Gegen-
stück" in den Geschäften abholen und endlich sehen, was der Niko-
laus für schöne Sachen in die Stiefel gepackt hatte.
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www.immobilien-ruppert.de

Lassen Sie sich von uns kostenfrei und Interessen 
unabhängig beraten. Vereinbaren Sie noch  
heute einen Termin für Ihre Wertschätzung.

Ihre persönliche Ansprechpartnerin 
Frau Christine Hinkel | t: 0931 809914-44 
c.hinkel@immobilien-ruppert.de

G U T S C H E I N

gültig bis

26.01.2023

für eine kostenlose Kurzwerteinschätzung 
des Marktwertes Ihrer Immobilie.

Seniorenzentren
in Rottenbauer, Höchberg,  

Waldbüttelbrunn und Giebelstadt

Ambulant Unterstütztes 
Wohnen für Menschen 
mit Behinderung und Senioren

in Stadt und Landkreis Würzburg

Sozialstation
am Heuchelhof, in Rottenbauer,  
Höchberg und Waldbüttelbrunn

Sozialkaufhaus
in Rottenbauer 

Café »Drei Eichen«
in Rottenbauer 

Tagesfördergruppe
für Menschen mit Behinderung 

in Rottenbauer

Wohnpflegeheime
für Menschen mit Behinderung
in Rottenbauer, Heidingsfeld

und am Heuchelhof

Kindergarten
am Hubland-Flugschule 

Nähstube  
in Rottenbauer

Therapeutische 
Mädchenwohngruppe
am Heuchelhof

Moskauer Ring 1 | 97084 Würzburg | Telefon: 0931/60064-0 | Fax: 0931/60064-68
 info@archeggmbh.de | www.archeggmbh.de

MITARBEITER 
GESUCHT!
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Seniorenbeirat | Verschiedenes

Liebe Seniorinnen und Senioren, im neuen Jahr möchte ich 
Sie im Namen des Seniorenbeirats Höchberg recht herzlich 
grüßen und wünsche ein gutes Jahr 2023.
Das Jahr 2022 hat uns seit Februar  durch den verbrecheri-
schen Krieg in der Ukraine den Atem anhalten lassen und 
man kann nur hoffen, dass dieser Krieg bald zu Ende ist. Ge-
rade die älteren unter uns wissen, wie grausam so ein Krieg 
ist.
In Höchberg hatten wir Gott sei Dank angenehmere Erin-
nerungen, gerade auch was die Seniorenarbeit betrifft. So 
konnte man nach den Lockerungen der Pandemie sich end-
lich wieder treffen und auch Veranstaltungen organisieren. 
Gerne erinnern wir uns zurück und wollen in das neue Jahr 
auch wieder mit Veranstaltungen und Aktionen starten.
Hier möchte ich mich bei allen Gruppierungen bedanken, die 
wöchentlich ihre Seniorennachmittage anbieten.

Der Seniorenbeirat hat letztes Jahr damit begonnen, Ver-
anstaltungen für Senioren in der Kulturscheune zu unter-
stützen, bzw. mit zu organisieren. Das wollen wir auch 2023 
beibehalten. Die erste größere Veranstaltung wird der Seni-
orenfasching sein, der am 8. Februar, um 14:00 Uhr in der 
TG Halle stattfindet.

Im Mai sind die Seniorenwochen im Landkreis und da wird 
es am Samstag, 13. Mai, das Korbtheater mit einem neuen 
Stück in der Kulturscheune geben. Auch der Seniorenaus-
flug ist für Ende Mai geplant.

Durch die gute Zusammenarbeit mit dem Kommunalunter-
nehmen Landkreis Würzburg-Abteilung Senioren ist es mir 
gelungen, bei dem Projekt „Pflegeberatung vor Ort“ drei 
Termine in Höchberg zu bekommen.
Die Termine sind am 15. Februar, 15. März und 15. April, je-
weils von 14:00 bis 17:00 Uhr im Rathaus zwei. Voranmel-
dung unter 0800/00 01 027 ist erforderlich.
Diese Beratung ist kostenfrei und umfasst die Themen Pfle-
ge, Demenz und Wohnen im Alter und ist für Pflegebedürf-
tige und Angehörige.
Es wird auch noch weitere Veranstaltungen geben, die vom 
Seniorenbeirat organisiert, bzw. unterstützt werden, um 
allen Höchberger Seniorinnen und Senioren Abwechslung 
zu bieten.

Informationen zu den einzelnen Aktionen gibt es zeitnah 
übers Mitteilungsblatt, Plakate und Presse.
Ansonsten wünsche ich allen viel Gesundheit und hoffe, 
dass ich beim Seniorenfasching wieder viele Gäste begrü-
ßen kann

Wolfgang Knorr

Verein für ambulante Krankenpflege - tragbar
Stimmungsvolles Benefizkonzert 

Zu einem Benefizkonzert mit dem Ensemble „acapiano“ und dem 
Geschichtenschreiber Hermann Hehn hatte der Höchberger Klei-
dermarkt tragbar am zweiten Adventssonntag in die Kulturscheune 
eingeladen. 
In Anlehnung an das Liedgut der Comedian Harmonist eröffneten 
die neun Sänger mit ihrem Pianisten ihr großartiges Programm. Mit 
ihren adventlichen und vorweihnachtlichen Liedern unterstrich der 
Chor die stimmungsvolle Atmosphäre in der Dämmerung der späten 
Nachmittagsstunde. Begleitet und umrahmt wurde der Chor mit ak-
tuellen und zeitgerechten Kurzgeschichten und Gedichten von Her-
mann Hehn. In seinen Lesungen traf er gekonnt den wahren Kern 
des Lebens, sich letztlich auf das Wesentliche zu besinnen und zum 
Frieden – zu sich selbst – zu finden. 
Im zweiten Teil zeigten die Sänger ihr komödiantisches Talent auch 
durch interessante Arrangements, die für Heiterkeit im Publikum 
sorgten.  Der Konzertabend endete mit dem von den Sängern in rus-
sischer Sprache intonierten „O Herr gib Frieden“ und den von Her-
mann Hehn darauf abgestimmten zitierten ältesten und dennoch ak-
tuellsten Texten. Danach stimmten alle zum Schluss ein in „Halleluja“. 
Die große Bandbreite des umfangreichen Repertoires von ver-
schmitzt-nachdenklich bis besinnlich-heiter, erfreute das begeisterte 
Publikum in der ausverkauften Kulturscheune. Dies honorierte es mit 
Standing Ovation. Das Team von tragbar, unter der Leitung von Doris 
Strauch, bedankte sich bei den Künstlern für ihre unentgeltlichen 
Darbietungen mit einem Präsent bei Hermann Hehn und überreichte 
der Gesangsgruppe den „Roten Schal“ mit dem Namenszug „acapia-
no“. Der Reinerlös des Benefizkonzertes kommt der Tagespflege der 
Höchberger Sozialstation im Verein für ambulante Krankenpflege 
zugute. 

ANZEIGE
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Tafel Höchberg | Unerwartete SpendeTafel Höchberg | Spende von “tragbar”

Den Erlös des Getränkestandes auf dem diesjährigen Kister Weih-
nachtsmarkt wollten die Mitglieder des M.A.S.H-Teams nicht für sich 
behalten, sondern einem guten Zweck zuführen. Die Wahl fiel auf die 
Tafel Höchberg, die sich nun über einen Betrag von 500 Euro freuen 
kann. Die Vorsitzende Magdalena Roßbach war zusammen mit Bür-
germeister Alexander Knahn extra nach Kist gefahren, um das Geld 
in Empfang zu nehmen. Sie betonte, dass diese Spende sehr gut ge-
braucht werden kann im Moment, denn die Lebensmittelspenden 
von Geschäften aus der Region seien aktuell rückläufig, die Bedürf-
tigen aber immer mehr. Verdoppelt habe sich deren Zahl in diesem 
Jahr, nicht nur wegen des Kriegs in der Ukraine. Von daher muss die 
Tafel Höchberg, wie die meisten anderen Tafeln in Deutschland auch, 
mittlerweile Lebensmittel zukaufen, um dem Bedarf gerecht zu wer-
den. Dafür werden von dem Verein auch Geldmittel benötigt, deshalb 
falle die Spende aus Kist besonders auf fruchtbaren Boden. Roßbach 
machte deutlich, dass die Bedürftigen aus dem ganzen westlichen 
Landkreis nach Höchberg kommen, um einmal in der Woche günstig 
Lebensmittel erstehen zu können, darunter auch Menschen, die in 
Kist wohnen.
Bürgermeister Knahn ist froh, dass es so viele Freiwillige gibt, die be-
dürftige Menschen unterstützen wollen und dankte ebenfalls für die 
Spende. Die Marktgemeinde stellt der Tafel Höchberg am Hexenbruch 
unter anderem die Räumlichkeiten zur Verfügung, betonte er.
Vonseiten des M.A.S.H-Teams (die einzelnen Buchstaben stehen für 
die Vornamen der Mitglieder) war man überrascht, dass der Bedarf 
für die Tafeln so groß ist und spendete deshalb mit noch größerer 
Freude.

Bedingt durch die Kriegssituation in der Ukraine hat auch die Höch-
berger Tafel einen großen Zuwachs von zusätzlich zu betreuenden 
Familien erfahren. Die Folgen dadurch sind Engpässe bei der Versor-
gung mit Lebensmittel. 
Das rief den Kleidermarkt tragbar auf den Plan. Dieser war selbst 
in den vergangenen Monaten sehr damit beschäftigt, viele ukrai-
nische Flüchtlinge mit guter Kleidung auszustatten. Dennoch kam 
man überein, zusätzlich der Höchberger Tafel auszuhelfen. Im Team 
wurde beschlossen, einen Teil des eigenen Erlöses aus Kleiderver-
käufen für die Tafel zu verwenden. Aus diesem Grund wurden davon 
300 Packungen Nahrungsmittel beschafft. Bei einem gemeinsamen 
Besuch in der Tafel brachte das Team von tragbar unter der Leitung 
von Doris Strauch diese Waren mit, die von der Tafel dankend ange-
nommen wurden. Dabei informierte Leiterin Magda Roßbach über 
Geschichte und Geschicke der Höchberger Tafel. Es wurde deutlich, 
wie viel auch die hier ehrenamtlich Tätigen im wahrsten Sinn des 
Wortes zu „stemmen“ haben. 
Nach gegenseitigem Austausch war wieder veranschaulicht, welch 
wichtige Funktion beide Organisationen in unserer Gesellschaft ein-
nehmen und wie wertvoll die dafür geleistete ehrenamtliche Arbeit 
ist. 

Magdalena Roßbach (4. von links) und Alexander Knahn (rechts) nahmen eine 

Spende des Kister M.A.S.H-Teams für die Tafel Höchberg entgegen.

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 

für Insekten- und Sonnenschutz

in Veitshöchheim

ANZEIGE
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Tafel Höchberg | Dank an die vielen engagierten Helferinnen und Helfer

„Wir gehn dahin, und wandern von einem 
Jahr zum andern“, so singen wir in einem 
evangelischen Kirchenlied des großen Theo-
logen Paul Gerhardt. Wieder ist ein Jahr ver-
gangen. Es war ein besonderes Jahr - „Zei-
tenwende“ ist zum Wort des Jahres gewählt 
worden – das trifft es sehr gut.
Auch die Tafel Höchberg hat die Zeitenwen-
de zu spüren bekommen und musste mit 
aller Kraft darauf reagieren: Schmerzlich war 
der Verlust unseres 2. Vorsitzenden Joachim 
Schlembach. Sein Tod hat eine große  Lücke 
gerissen, die der Vorstand durch eine Neu-
wahl angemessen füllen musste.
Erfreulicherweise hat Frau Siglinde Kraut-
hausen sich bereit erklärt, diese Aufgabe zu 
übernehmen, ihren frei gewordenen Posten 
als Schriftführer füllt nun Günter Mensch 
aus. Die Arbeitsbelastung hat im logistischen 
und operativen Bereich sehr zugenommen. 
Die Zahl der Bedürftigen hat sich verdrei-
facht durch die Zunahme von Flüchtigen aus 
der Ukraine und Afghanistan. Gleichzeitig 
sank die Zahl der Spenden aus dem Handel. 
Deshalb sind wir von der Tafel überaus dank-
bar, dass diese Situation von unseren Bürge-
rinnen und Bürgern  wahrgenommen wurde 
– noch nie war die Unterstützung, die wir 
erfahren durften, so groß, sehr viele waren 
beteiligt: Kindergärten, Schulen, Firmlinge, 
evangelische und katholische Kirchenge-
meinden, Konfirmanden und Kommunion-
kinder, Privatpersonen aus Höchberg, Würz-
burg und aus dem Landkreis, Firmen und die 
Gemeindeverwaltung Höchberg unterstütz-
ten finanziell und mit Lebensmittelspenden! 
Diesen Spendern sagen wir aus tiefstem Her-
zen Dank, dass wir viele Menschen auch 2022 
mit lebensnotwendigen Gütern unterstützen  
und sogar den Kindern eine kleine Weih-
nachtsfreude bescheren konnten.
Die Herausforderungen konnten wir aber 
nur stemmen, weil wir auch einen größe-
ren Zuwachs an Helferinnen und Helfern 
bekommen haben. Fahrer und viele andere 
ehrenamtliche Mitstreiter bei den zahlrei-
chen Aufgaben sind ein Potenzial, ohne das 
die umfassende Hilfe nicht geleistet werden 
könnte. Die benötigte Zeit, um die dreifache 
Menge an Hilfesuchenden zu versorgen, hat 
enorm zugenommen. Der Zukauf von Obst 
und Gemüse, der Transport und die Ausgabe 
der Güter bedürfen vieler Stunden schwerer 
Arbeit, die stets mit einem Gefühl der Dank-
barkeit geleistet wird. 
Allen, die durch ihre Hilfe uns in irgendeiner 
Weise unterstützen, sagen wir ein riesiges 
Dankeschön im Namen aller Beteiligten. 
Schauen wir nach vorne. Es ist nicht zu er-
warten, dass die Zahl der Hilfesuchenden sin-
ken wird – im Gegenteil, sie könnte sich noch 

Regelmäßig ehrenamtlich für die Tafel engagiert: 

Georg Schacht und Alois Seewald.

steigern. Deshalb gehen wir mit dem Ver-
trauen ins neue Jahr, dass wir weiterhin die 
Unterstützung von hilfsbereiten Menschen 
bekommen werden, um die Not der Vielen, 
die sich vertrauensvoll und dankbar an uns 
wenden, lindern können.
In diesem Sinne bitten wir alle, die uns un-
terstützen wollen, auch im neuen Jahr um 
finanzielle, materielle oder tätige Hilfe. All 
unseren Unterstützern wünschen wir ein ge-
sundes, friedvolles, glückliches 2023.

Mache einen Bundesfreiwilligendienst 

bei der Tafel. Es gibt viele Möglichkeiten, 

sich zu engagieren: Fahrer/in, Lebens-

mittelausgabe, Büro, Logistik ... Melde 

dich einfach bei der örtlichen Tafel. 

Weitere Infos unter www.tafel.de 

Laura Ploscariu, Tafel WetzlarLaura Ploscariu, Tafel Wetzlar

Freiwillige 

für die Tafel 
gesucht!

Werde auch du Teil der 

Tafel-Familie! 
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste: (Matthäuskirche (MK) = Höchberg-Altort, Bonhoef-
fer-Gemeindehaus (BG) = Höchberg-Hexenbruch, Paul-Gerhardt-
Haus (PGH)= Waldbüttelbrunn). Sie erreichen uns telefonisch unter 
0931/48725, per Mail unter pfarramt.hoechberg@elkb.de und im 
Internet unter www.hoechberg-evangelisch.de.

Do., 06.01., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, PGH
So., 08.01., 10 Uhr Gottesdienst, Philippuskirche, Eisingen
So., 15.01., 10 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmandinnen 

und Konfirmanden, Kleinkinderbetreuung, BG
Fr., 20.01., 18 Uhr ökumenischer Gottesdienst, Pfarrkirche St. Sixtus, 

Hettstadt
So., 22.01., 10 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von Kristin Cey-

mann, Angebot für Kinder, anschl. Kirchenkaffee, Matthäuskirche
So., 29.01., 10 Uhr Kirchentagssonntag, Gottesdienst mit Kleinkinder-

betreuung, BG

Ökumenischer Gottesdienst zur Gebetswoche zur Einheit der Chris-
ten: Auch in diesem Winter wollen wir in Hettstadt wieder einen öku-
menischen Gottesdienst feiern und laden herzliche ein: am Freitag, 
20. Januar 2023 um 18.00 Uhr in die kath. Pfarrkirche St. Sixtus. Die 
liturgischen Texte für diesen Gottesdienst wurden dieses Jahr von 
Christen ganz verschiedener Konfessionen aus Minnesota (USA) vor-
bereitet. Sie greifen dazu ein Wort aus dem Buch des Propheten Jesa-
ja auf: „Lernt, Gutes zu tun! Sucht das Recht! Schreitet ein gegen den 
Unterdrücker! Verschafft den Waisen Recht, streitet für die Witwen!“ 
(Jesaja 1,17). Sie wollen damit den Blick lenken auf die großen Un-
gerechtigkeiten, die unsere Welt bestimmen und unsere Verantwor-
tung als Christen (egal welcher Konfession) mit in den Blick nehmen.

Seniorenkreis: Donnerstag, 26.01., 15 Uhr, Bonhoeffer-Gemeinde-
haus. Ein Mitglied des Dekanatsmissionskreises berichtet von der 
diesjährigen Reise in unsere Partnerschaftsdiözese in Ruvuma/Tan-
sania. Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen, wenden Sie sich bitte an 
das Pfarramt.

Hurra, die Sternsinger-Aktion 2023 findet statt wie vor der Corona-
Pandemie: Feierlicher Aussendungsgottesdienst für alle Sternsinger 
ist am 6. Januar 2023 um 9 Uhr in der Pfarrkirche Mariä Geburt. Da-
nach werden die kleinen Königinnen und Könige am 6. und 7. Januar 
2023 durch ganz Höchberg laufen, um den Segen fürs neue Jahr in 
möglichst viele Wohnungen und Häuser zu bringen. Dabei sammeln 
sie Spenden für das Kindermissionswerks, das größte kirchliche Hilfs-
werk für Kinder weltweit. In diesem Jahr steht das Thema „Schutz 
von Kindern vor Gewalt“ im Mittelpunkt, Schwerpunktland ist Indo-
nesien. 
Bitte beachten Sie: Es werden im Vorfeld keine zusätzlichen Ankündi-
gungen verteilt. Die Kinder gehen von Haus zu Haus. Zum Schutz aller 
Beteiligten dürfen die Sternsinger nicht in die Wohnungen hineinge-
hen. Wer den Besuch der Heiligen Drei Könige bestellen möchte, kann 
dies im Pfarrbüro tun. Ein genauer Zeitpunkt für den Besuch kann 
leider nicht vereinbart werden. 
Die Sternsinger haben Sie nicht zuhause angetroffen? Segensaufkle-
ber liegen ab dem 6. Januar 2023 in beiden Pfarrkirchen zum Mitneh-
men aus. 
Sie möchten spenden? 
Unter diesem Link kann man online für die Sternsingeraktion Höch-
berg spenden: https://spenden.sternsinger.de/krmd7zcr
Außerdem kann man natürlich seine Spende in den Kirchen Mariä Ge-
burt und St. Norbert oder in den Pfarrbüros abgeben oder dort in den 
Briefkasten werfen.
„Normale“ Überweisungen auf die lokalen 
Spendenkonten sind ebenfalls möglich: 
Kath. Kirchenstiftung Mariä Geburt 
IBAN: DE27 7906 3122 0000 0001 75, 
Pfarrei St. Norbert 
IBAN DE83 7905 0000 0020 1004 42, 
Stichwort: Sternsinger

Ev. Kirchengemeinde St. MatthäusSternsinger: Segen bringen – Segen sein

ANZEIGE

In diesem Jahr kann die Sternsingeraktion wieder wie gewohnt stattfinden. Kin-

der und Jugendliche werden in ganz Höchberg von Haus zu Haus gehen und den 

Segen bringen. Foto: Christina Gold

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.

Werden auch Sie zum Helfer.
German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
www.german-doctors.de

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1 
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www.porzner.com
Hauptstraße 130 
97299 Zell am Main0931 -  46 12 34

Porzner GmbH

MEINE HEIZUNG � MEIN BADmmeeiinnee  HHeeiizzuunngg  ��  mmeeiinn  BBaadd  ��  mmeeiinnee  eerrnneeuueerrbbaarreenn  EEnneerrggiieenn

Baden mit Stil,
Heizen mit Verstand.
Komfort im Badezimmer und
geringer Energieverbrauch
gehen mit uns Hand in Hand.
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro Mariä Geburt (MG)
Herrenweg 5; 97204 Höchberg, Tel.: 0931-48822 - Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Montag, Mittwoch und Donnerstag 09:00 - 11:30 Uhr

Pfarrbüro St. Norbert (SN)
Seeweg 27; 97204 Höchberg, Tel.: 0931-49015 - Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-wuerzburg.de,
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr, Mittwoch 15:30 - 17:30 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de

Sonntagsgottesdienste
Samstag 07.01. 18:30 Uhr  SN
Sonntag 08.01. 10:00 Uhr  SN
Samstag 14.01. 18:30 Uhr  SN
Sonntag 15.01. 10:00 Uhr  SN
Samstag 21.01. 18:30 Uhr  SN

Sonntag 22.01. 10:00 Uhr  SN
Samstag 28.01. 18:30 Uhr  SN
Sonntag 29.01. 10:00 Uhr  SN
Samstag 04.02. 18:30 Uhr  SN
Sonntag 05.02. 10:00 Uhr  SN

Sonntags. Halb Sieben
Abendgottesdienst in der Region jeden Sonntag, 18.30 Uhr, in der 
katholischen Kirche in Uettingen, Bayernstraße. 
www.sonntag-halb-sieben.de

An Werktagen Dienstag 18:00 Uhr SN Messfeier

Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt & St. Norbert

Liebe Menschen aus der Region,

wir bauen in unserer Filiale im Hause 
Schwarzweller in der Innenstadt um 
und dafür brauchen wir Platz.

Nutzen Sie die Gelegenheit und  
sparen Sie jetzt beim Kauf von  
Matratzen und Bettwaren.

Viele Aktionsangebote warten auf Sie!

Bei unserer Tochterfirma Schwarzweller 
finden Sie alles, was Sie im guten  
Bettenfachhandel erwarten:

Boxspringbetten, Zudecken, 
Bettwäsche, Spannbetttücher und 
vieles mehr.

Auch hier warten besondere Angebote 
auf Sie!

Der Räumungsverkauf geht bis Ende 
Januar 2023.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr 

Max-Mengeringhausen-Str. 19-21 in Würzburg Heuchelhof   und   Hofstraße  3 in Würzburg Stadtmitte  |   www.schaumstoffe-wegerich.de

Markus Wegerich 

Geschäftsführer

SPAR-SET  ‚OBERE MITTELKLASSE‘

1 Visco-Nackenstützkissen 
höhenverstellbar.

2 Matratze „Zürich“ 
7-Zonen-Kaltschaum-Matratze. 
Wählen Sie aus 3 Härtegraden aus.

3 Matratzenschoner 
breco-lux®

4 Lattenrost Premium 
Kopf- und Fußteil 
verstellbar,  
optional mit Motor. 

 statt 1.122,90 € (Summe UVP) nur 799,00 €

Preisbeispiel für Standard-Maß 90/100 x 200 cm. Auch in anderen Größen erhältlich. 

1

2

3

4 im Set

-28% 
sparen

RÄUMUNGSVERKAUF WEGEN UMBAU
JETZT SPAREN

Großer Räumungsverkauf  
wegen Umbau 

Alle Aktionen finden Sie bei 
 
  

Gewerbegebiet Heuchelhof  
 
 

gleich hinter‘m Dom

Besondere Gottesdienste
Erscheinung des Herrn Freitag, 06.01., 09:00 Uhr Messfeier, Aussen-

dung der Sternsinger MG
Auftakt – die Wort-Gottes-Feier am Sonntagabend Sonntag, 08.01., 

18:30 Uhr SN
Frauenmesse Mittwoch, 11.01., 09:00 Uhr im Pfarrheim MG
Kindergottesdienste Sonntag, 15.01., 10:00 Uhr SN
 Sonntag, 05.02., 10:00 Uhr SN
Firmung durch Weihbischof Ulrich Boom Freitag, 13.01., 14:00 Uhr SN
Familiengottesdienst Sonntag, 22.01., 10:00 Uhr SN
Darstellung des Herrn Donnerstag, 02.02., 19:00 Uhr Messfeier SN

Veranstaltungen
Frauentreff im KDFB Donnerstag, 12.01., 19:00 Uhr Bingo-Abend im 

Pfarrsaal SN
Seniorentreff St. Norbert Dienstag, 24.01., 14:30 Uhr Vortrag Paul 

Weismantel: „Trotz widriger Zeiten mit Zuversicht ins neue Jahr“ 
im Pfarrsaal SN

Senioren-Folklore-Tanzkreis St. Norbert Freitag, 20.01., 14:30 Uhr im 
Pfarrsaal SN

Ökumenischer Kinderchor Chorproben montags 17:00 Uhr im Bon-
hoeffer-Gemeindehaus, Seeweg 35. Informationen: Anke Willwohl, 

 anke.willwohl@bistum-wuerzburg.de
Ökumenischer Kirchenchor Chorproben donnerstags 20:00 Uhr, im 

Pfarrsaal SN
Kirchenchor Mariä Geburt Chorproben donnerstags 20:00 Uhr, im 

Bonhoeffer-Gemeindehaus

ANZEIGEN

RETTEN STATT REDEN

sea-watch.org/spenden/

Sea-Watch e.V. 

BIC: BFSWDE33BER
IBAN: DE77 1002 0500 
 0002 0222 88   

SEENOTRETTUNG AN 

EUROPAS GRENZEN
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Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840
Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de
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Familien- und Kleinanzeigen

Wohnung mit traumhaftem Ausblick im Seeweg. Nachmie-
terin oder Nachmieter für helle Wohnung (ca. 100 qm) mit 
Balkon im Seeweg gesucht. Einbauküche mit Markengerä-
ten kann günstig übernommen werden. Besonders geeig-
net für Einzelpersonen oder kinderloses Ehepaar. Melden 
Sie sich bei Interesse bitte unter whg-adst@web.de

Helle moderne 1-Zi.-Whg in Hö, 35 qm + Westbalkon, sep.
Küche, komplett renoviert, ab sofort zu vermieten. 320 € 
+ 150 € Abschlag. sonerbar@gmail.com

Für ein Kunstatelier suche ich in Höchberg einen leeren 
Raum, Fabrikhalle, Gebäudeteil zu mieten. Mietpreis VB. 
Stefan.Leins@t-online.de; H:0179 93 76 525

Garage am Anfang der Albrecht-Dürer-Straße zu vermie-
ten, Telefon: 0176 4561 4201

Alte Bauernholztruhe (Runddeckel-/Aussteuertruhe) mit 
Einsatz zu verkaufen. Telefon: 0176 45 6142 01

Freundliche Putzhilfe in Höchberg gesucht: Wir, eine Fa-
milie, suchen Unterstützung beim Reinigen unseres Hau-
ses für ca. 3 Stunden die Woche. Tel. 0176 22 716 293. Bitte 
nur melden, wenn Sie ein angemeldetes Arbeitsverhältnis 
wünschen.

Schöne, helle 2-Zimmer-Einliegerwohnung, 69 qm, mit 
Stellplatz in Höchberg/Altort zu vermieten. 
Tel: 0931 97 095 700
 
Suche 2-Zimmer-Wohnung in Höchberg, mit Balkon/Ter-
rasse, kein DG, bis ca 700,- warm, ab 03/23. Bin berufstä-
tig, NR, keine HT. 0151 68 162 114

Bauplatz für junge Familie für Neubau eines Einfamilien-
hauses von Privat gesucht, Grundstücksgröße ab ca. 450 
qm. Kontakt: 0931 35 986 197

ANZEIGEN
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Hier fi nden Sie eine große VielfaltHier fi nden Sie eine große Vielfalt

an modernen Grabmalen und an modernen Grabmalen und 

außergewöhnlichen Natursteinen.außergewöhnlichen Natursteinen.

Für eine einfühlsame Beratung Für eine einfühlsame Beratung 

nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:

NEU : In Würzburg, Annastraße 14 

L e h r i t t e r - H o f m a n ng r a b m a l - z e n t r u m . d e

Plan International 

Deutschland e. V.www.plan.de



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 58

Ärzte und Apotheken

Notdienst Apotheken (Auszug) Tel. 0800 0022833

Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst (gebührenfrei)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis Juliusspital neben Notaufnahme Koellikerstraße:
Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi + Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr
Chirurgen und Orthopäden bleiben in der bisherigen
Bereitschaftspraxis Theresienklinik Würzburg, Domerschulstr. 1
Tel. 0931 32 28 33, Mi + Fr, 14-21 Uhr, Sa/So/Feiertag 8-21 Uhr.
Kinder- und jugendärztl. Bereitschaftsdienst, Tel. 0700 35070035

Die Termine des Notdienstes können sich kurzfristig ändern, es wird 
empfohlen jeweils anzurufen. Für die Richtigkeit übernehmen die 
Gemeindeverwaltung und der Verlag keine Gewähr. 

Fr. 06.01. Apotheke am Bahnhof Tel.: 0931 / 15215 
Kaiserstr. 33, 97070 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 07.01. Eulen-Apotheke Tel.: 0931 / 54242 
Augustinerstr. 5, 97070 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 08.01. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 
Am Rosengarten 22, 97270 Kist So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 09.01. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 
55-59, 97297 Waldbüttelbrunn Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 10.01. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 11.01. Markt-Apotheke Tel.: 0931 / 54744 
Marktplatz 12, 97070 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 12.01. Engel-Apotheke Tel.: 0931 / 321340 
Marktplatz 36, 97070 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 13.01. Kronen-Apotheke am Dom Tel.: 0931 / 50153 
Domstr. 21, 97070 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 14.01. Elisabeth-Apotheke Tel.: 0931 / 42266 
Frankfurter Str. 62 A, 97082 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 15.01. City-Apotheke Tel.: 0931 / 17333 
Haugerpfarrgasse 1, 97070 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 16.01. Residenz-Apotheke Tel.: 0931 / 53010 
Theaterstr. 12, 97070 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 17.01. Hof-Apotheke zum Löwen OHG Tel.: 0931 / 42544 
Zeller Str. 18, 97082 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 18.01. Ringpark-Apotheke Tel.: 0931 / 99157150 
Schweinfurterstr. 7, 97080 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 19.01. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 
Am Rosengarten 22, 97270 Kist Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 20.01. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 
55-59, 97297 Waldbüttelbrunn Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 21.01. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 22.01. Stern-Apotheke Tel.: 0931 / 21970 
Brücknerstr. 9 a, 97080 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 23.01. Storchen-Apotheke Tel.: 0931 / 43383 
Frankfurter Str. 26, 97082 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 24.01. Röntgen-Apotheke Tel.: 0931 / 56905 
Juliuspromenade 58, 97070 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 25.01. Karmeliten-Apotheke Tel.: 0931 / 59207 
Marienplatz 1, 97070 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 26.01. Apotheke am Bahnhof Tel.: 0931 / 15215 
Kaiserstr. 33, 97070 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 27.01. Eulen-Apotheke Tel.: 0931 / 54242 
Augustinerstr. 5, 97070 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 28.01. Anker-Apotheke Tel.: 0931 / 88082255 
Friedrich-Spee-Str. 11, 97072 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 29.01. Grombühl-Apotheke Tel.: 0931 / 2877011 
Brückner Str. 3, 97080 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 30.01. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 
Am Rosengarten 22, 97270 Kist Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 31.01. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 
55-59, 97297 Waldbüttelbrunn Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 01.02. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 02.02. Kronen-Apotheke am Dom Tel.: 0931 / 50153 
Domstr. 21, 97070 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 03.02. Elisabeth-Apotheke Tel.: 0931 / 42266 
Frankfurter Str. 62 A, 97082 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 04.02. City-Apotheke Tel.: 0931 / 17333 
Haugerpfarrgasse 1, 97070 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
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So. 05.02. Residenz-Apotheke Tel.: 0931 / 53010 
Theaterstr. 12, 97070 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
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Energiewende   

jetzt!

Tel. 07732 9995-0 | info@duh.de | l.duh.de/foerdern

Bitte unterstützen Sie uns – werden Sie  Fördermitglied! 

ANZEIGEN
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Gute Vorsätze für 2023

Dr. Monika Schatz

Dr. med. Monika Schatz
Privatpraxis/Aesthetikzentrum

Juliuspromenade 7, 97070 Würzburg
 

0931 / 70 52 66 70
info@gesundmituns.de // www.gesundmituns.de

endlich gesund schön.

WILLKOMMEN IM ZENTRUM WÜRZBURGS

Jetzt setzt Du sie um!

Gewichts-Management

Haut-Verjüngung

Hormon-Balance
Mehr Vitalität
Tolle Ausstrahlung
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